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Jakobsstellen:
Jakobskirchen, Jakobskapellen, Jakobsorte

© Maximilian Bogner
Jakobuskirchen und Orte, zuerst angegeben in: Bernhard G. Graf und Hans-Günther Kaufmann, Auf Jakobs

Spuren in Bayern, Österreich und in der Schweiz, rosenheimer 1993, S 133f.
Ebenso angegeben in alphabetischer Reihenfolge mit Regierungsbezirkangabe in: Bernhard Graf,
Oberdeutsche Jakobsliteratur. Eine Studie über den Jakobuskult in Bayern, Österreich und Südtirol,
tuduv-Verlag 1991 (Mir erst bekannt geworden im Juli 2006).

Dann teilweise noch erweitert auf Grund weiterer gefundenen Jakobsstellen,
ebenso erweitert mit den Kirchen und Kapellen der Pilgerheiligen Koloman, Rochus. und Sebaldus

Name / Land / Kreis / Gemeinde / Ortsteil / Breitengrad = gegründet / heutiges Objekt

Ist der Name nicht kursiv geschrieben, ist es keine Jakobsstelle, aber eine Pilgerheiligenstelle,
ist ein Sternchen angefügt, ist es eine ehemalige Jakobsstelle.

Jakobsstellen in Niederbayern
Ast / Landshut Landkreis / Ast/ 48°29‘11“ = 20. Jh. / moderne evangelische Jakobuskirche
Achslach / Regen / Achslach / 48°58‘19“ = 15. Jh. / 1833 klassizistisch erbaute Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.,

Gemeindewappen mit Stäbe und Muschel
Altötting /Altötting Landkreis / Altötting / 48°13'36'' = 8. Jh. / gotische Kirche St. Jakobus d. J. und St. Philppus

mit z. T. neoklassizistischer und barocker Ausstattung
Bischofsmais / Regen / Bodenmais / 48°55‘07“ = 12. Jh. / neuromanische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
*Bogenberg / Straubing-Bogen / Bogen / Bogenberg / 48°54‘13“ = 1440 / ehemalige gotische Jakobskapelle,

welche 1803 in der Säkularisation abgebrochen wurde
Brombach / Rott-Inn / Bad Birnbach / Brombach / 48°26'42'' = Mittelalter 14. Jh. als Schlosskapelle /

Filialkirche St. Jakobus d. Ä.., Ausstattung barock
Bruckberg / Landshut Landkreis / Bruckberg / 48°31‘27“ = 12.-13. Jh. / gotische, barock umgestaltete und

ausgeschmückte Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Buch / Kehlheim / Riedenburg / Buch / 48°56‘32“ = ? / Filialkirche St. Jakobus d. Ä., Neubau von 17. Jh.
*Dietrichstetten / Landshut / Kröning / Dietrichstetten, bei Vilsbiburg! / 48°29’58’’ = 13/14. Jh., private

Hofkirche / 1880 abgerissenes Dorfkirchlein St. Jakobus
Egg / Landshut / Pfeffenhausen / Egg bei Stollenried / 48°38°42 = 1850 / Jakobuskapelle in freier Flur von 1850
Forstdürnbuch / Kehlheim / Neustadt an der Donau / Mühlhausen / Forstdürnbuch / 48°46‘35“ = 11.-12 Jh. /

romanische Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Frontenhausen / Dingolfing-Landau/ Frontenhausen / 48°32‘50“ = 11. Jh. / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d.

Ä., neugotisch ausgestattet, Pilgerkirche auf Pilgerstrecke nach Altötting
Grasensee / Rottal- Inn / Wurmannsquick / Grasensee / St. Koloman / 48°21‘45“ = 1522 / gotische Filialkirche

St. Koloman
Geiselhöring / Straubing-Bogen / Geiselhöring / 48°49‘33“ = romanische Zeit (Bauteile von 1200-1250), urkl

1249 / Linskirche mit romanischen Teilen, heute säkularisierte Filialkirche St. Jakobus d. Ä., die einst
Pfarrkirche war

Gottsdorf / Passau / Untergriesbach / Gottsdorf / 48°41'2'' = urkl. 1075, Bau 1451 / gotische Kirche St. Jakobus
d. Ä. mit barocker Ausstattung

Folgende Bereiche sind der Reihe nach enthalten:
Niederbayern, Oberösterreich, Oberbayern, Salzburg, Tirol, Böhmen/Tschechien, bayerisches
Schwaben, Oberpfalz, Mittelfranken, Oberfranken, Unterfranken, Burgenland, Kärnten,
Niederösterreich, Steiermark, Vorarlberg, deutschsprachige Schweiz, Südtirol, Diözese Rottenburg-
Stuttgart, schlesisches Polen
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Günzkofen / Landshut Landkreis / Adlkofen / Günzkofen = 48°31‘34“ = 15. Jh Bauteile, urkl. 1508 / Filialkirche
St. Jakobus d. Ä. mit gotischem Chor und barocken Langhaus

Hainberg / Rott-Inn / Arnstorf / Hainberg / 48°32'45'' = spätromanisch mit ältesten Bauteil von 1200 /
Filialkirche St. Jakobus d. Ä., im Hochbarock ausgestattet,

Haselbach / Straubing-Bogen / Haselbach / 49°00‘12“ = urkl. 1130 / gotische, aber borockisierte und um 1713
neu gebaute Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Hofau / Rott-Inn / Mitterskirchen / Hofau / 48°22'45'' = 12. Jh. als Schlosskirche / gotisches Kirchlein St.
Jakobus d. Ä. mit neugotischer Ausstattung

Hüttenkofen / Landshut Landkreis / Niederaichbach / Hüttenkofen / 48°36‘23“ = Anf. 14. Jh. Pfarrkirche / 1720
barocksierte Nebenkirche St. Jakobus d. Ä.

*Ihrlerstein / Kehlheim / Ihrlerstein / 48°56‘29“ = 1873 / neogotische alte (ehemalige) Pfarrkirche St. Jakobus d.
Ä., dient heute als Kunststation

Indersbach / Dingolfing-Landau / Eichendorf / Indersbach 48°36’33 = ältester Bauteil 1250./ gotische
Expositurkirche St. Jakobus d. Ä.

Inkofen / Regensburg / Schierling / Inkofen bei Allkofen / seit 1972 in der Oberpfalz / 48°50‘23“ = urkl 1438 als
Schlosskirche/ barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

Kelheimwinzer / Kehlheim Landkreis / Kehlheim Stadt / Kehlheimwinzer / 48°54‘50“ = 10. Jh. / barocke
Filialkirche Jakobus d. Ä.

Koloman / Passau / Neukirchen vorm Wald / Koloman / 48°42‘24“ = ? / barockes Wallfahrtskirchlein St.
Koloman

Kollmann / Passau / Ortenburg / Kollmann / 48°32‘14“ = ? / im Wallfahrtsland Samarei anstelle einer früher mal
größeren Kirche heute eine kleine neue Kapelle St. Koloman

Krumbach / Straubing-Bogen / Kirchroth / Krumbach = rom .von 1200 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Landshut / Landshut Kreisfreie Stadt / 48°32‘06“ = 1338 / gotische Pfarrkirche St. Jodok
Langquaid / Kehlheim Landkreis / Langquaid / 48°49‘32“ = ältester Bauteil 13. Jh. / im 15. Jh. erweiterte, im 18.

Jh. barockisierte Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Leibersdorf / Kehlheim / Volkenschwand / Leibersdorf / Pfarrei Großguntershausen / 48°37’41 = ältester Bauteil

1200 / barockes Filialkirchlein St. Jakobus d. Ä.
Lengsham / Rottal-Inn / Triftern / Lengsham / 48°24‘44“ = ? / Pfrkirche St. Koloman
Mitterfels / Straubing-Bogen / Mitterfels = ? / Friedhofskapelle St. Jakobus d. Ä.
Mittich / Passau / Neuhaus am Inn / Mittich / St. Coloman / 48°26‘24“ = 1740 / St. Koloman Kapelle
Moosthann / Landshut Landkreis / Postau / Moosthann, 48°40‘00“ = ältester Bauteil 1740 / barocke Pfarrkirche

St. Jakobus d. Ä.
Morolding / Rott-Inn / Massing / Morolding / 48°25'6'' = Schlosskirche einer Ortenburger Gründung, ältester

Bauteil 1400 / kleine Rokoko-Filialkirche vom 18. Jh. mit auch gotischen Figuren, Filialkirche St.
Jakobus d. Ä. und St. Bartholomäus

Mühlhausen = Forstdürnbuch
Niedernkirchen / Rott-Inn / Hebertsfelden /Niedernkirchen / 48°28‘00“ = 15. Jh. / Expositurkirche St. Philippus

und Jakobus
Oberegglham / Rott-Inn / Egglham / Oberegglham / 48°31'34'' = urkl. 1312 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. in

Spätbarock-Rokoko
Oberheldenberg / Landshut / Altfraunhofen / Oberheldenberg / 48°26‘43“ = 12.Jh, wahrscheinlich als

Maierhofkirche / kleine Jakobuskirche, heute Nebenkirche von Altfrauenhofen
Obersüßbach / Landshut /Obersüßbach / 48°36‘42“ / = 935 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1877
Penzling / Deggendorf / Aholming / Penzling / 48°43‘03“ = ältester Bauteil 1200. / gotische Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
Plattling / Deggendorf / Plattling / 48°46‘38“ = ältester Bauteil 1200, urkl. 1379 als Pfarrkirche / romanische

Friedhofskirche St. Jakobus d. Ä.
Prunn / Kehlheim / Riedenburg / Schloss Prunn / 48°57‘21“ = ältester Bauteil des Schlosses 1100, urkl. 1037 /

Burgkapelle St. Jakobus d. Ä.
Rannersdorf / Dingolfing-Landau / Eichendorf / Rannersdorf / 48°37‘60“ = romanische Zeit: ältester Bauteil

1200 / romanische Filialkirche St. Jakobus d. Ä. mit neorom und barocker Ausstattung
Rohrberg / Landshut / Neufahrn i. NB / Rohrberg /48°42‘56“ = urkl. 1246, ältester Bauteil 1300 / barocke

Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1715
Rottenstuben / Rott-Inn / Hebertsfelden / Rottenstuben / 48°24'44'' = Mittelalter: ältester Bauteil 1400 / spätgot.

Filialkirche St. Jakobus d. Ä. als ehemalige Burgkirche von Mitte 15. Jh mit Freskenbemalung im Chor
Seibersdorf / Rott-Inn / Kirchdorf a. Inn / Seibersdorf / 48°13'36'' = urkl. 1471 / gotische Expositurkirche St.

Jakobus d. Ä. mit neugotischer Ausstattung, und sehr harmonisch mit der Gotik!
Sonnen / Passau / Sonnen / 48°41'2'' = Falkensteiner Gründung im 12. Jh. / heutige Kirche Mariae Himmelfahrt.

war einst Treffpunkt von Jakobpilgern aus Böhmen
Söldenau / Passau / Ortenburg / Söldenau / 48°33'46'' = Romanik / romanisches Kirchlein St. Jakobus d. J. und

St. Philippus



Jakobuskirchen in Bayern, Österreich, Südtirol, deutschsprachige Schweiz und Tschechien

Diese Datei „Jakobsstellen“ wurde erarbeitet und ergänzt vom Jahr 2003 bis zum Fr, 28.05.2010 © Maximilian Bogner

3

Straubing / Straubing Kreisfreie Stadt / 48°53‘01“ = 1218 Stadtgründung, 1288 Kirche urkundlich erwähnt, ab
1581 Stiftskirche und Patron Tiburtius dazu / gotische Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und St.
Tiburtius

Thyrnau / Passau / Thyrnau / St. Christophorus / 48°36'54'' = 14. Jh./ ehemalige Spitalskirche am Ortsrand /
ausgeräumt außer dem Hochaltar wo Jakobus im Hochaltarbild ist.

Unterotterbach / Landshut / Rottenburg an d. Laaber / Unterotterbach / 48°42‘27“ = ältester Bauteil 1450, urkl
1559/ kleine Filialkirche St. Jakobus d. Ä. wie Schlosskirche, gotischer Chor und barockes Langhaus

Unterrettenbach / Landshut / Geisenhausen / Unterrettenbach / 48°27’35“ = ältester Bauteil 1400 / Filialkirche
St. Jakobus d. Ä.

Unterzeitldorn / Straubing Kreisfreie Stadt / Unterzeitldorn / 48°54‘54“ = ältester Bauteil 1100. / rom.
Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

Wendelskirchen / Dingolfing-Landau / Loiching / Wendelskirchen / 48°33‘11“ = urkl 1640, 1705 / barocke
Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Windorf / Passau / Windorf / 48°37'30'' = urkl 1252(?), ältester Bauteil 1400 / spätgotische Pfarrkirche St.
Jakobus d. Ä., umgebaut im 18. Jh, erweitert im 20. Jh

Winkelsaß, gibt es nicht, ist heute Winklsaß in der Pfarrei Neufahrn Mariae Himmelfahrt bei Landshut = keine
Jakobskirche, sondern St. Petrus und St. Paulus

Zeitlarn / Deggendorf / Künzing /Pfarrei Wallerdorf / 48°38‘54“ = ältester Bauteil 1250 / spätgot. Filialkirche St.
Jakobus d. Ä., in Rokoko ausgestattet mit Leonhardiwallfahrt

Zenting / Freyung-Grafenau, Zenting / 48°47‘31“ = 1176 / Pfarrkirche St. Jakobus und Margareta, im
Gemeindewappen sind Muschel und Pilgerstab

Jakobsstellen in Oberösterreich
Antlangkirchen / Schärding / St. Willibald/ Antlangkirchen / Unterantlangkirchen / 48°22' = 11. Jh../ heutiger

Bau vom Mittelalter vom 14. Jh., Filialkirche St. Jakobus d. Ä., in Rokoko ausgestattet.
Asten / Linz-Land / Asten / 48°13' = 13. Jh./ neue, moderne Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1982
Asten / Linz-Land / Asten / 48°13' = 13. Jh./ ehemalige barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1724
Buchkirchen / Wels-Land / Buchkirchen bei Wels / 48°13' = urkl 1179, 14. Jh. / barocke Pfarrkirche St. Jakobus

d. Ä.
Gmunden OÖ / Gmunden / Gmunden / Spitalskirche / 47°55' = MA / Spitalskirche
Gmunden OÖ / Gmunden / Gmunden / Ort / Schloss Orth / 47°54' = 909 / spätgotische (von 1400)

Schlosskirche St. Jakobus d. Ä mit Renaissancefresken.
Großraming; Steyr-Land / Großraming an der Enns / 47°53' = 12. Jh. / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Grünau / Gmunden / Grünau im Almtal / 47°51' = 1160 / heute barocke Pfarrkirche St, Jakobus d. Ä. und Kilian
Höhnhart OÖ / Braunau / Höhnhart / 48°09' = 1100 / gotische Pfarrkirche / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. in

Bauwerk wie Ausstattung barockisiert
Hörsching / Linz-Land / Hörsching / 48°13' = urkl. 793, u. im 10. Jh. / barocke Stadtrandpfarrkirche St. Jakobus

d. Ä.
Kasten OÖ / Vichtenstein / Kasten / 48°32'36'' = 1200, ältester Bauteil 1400 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Kolomansberg / Mondsee / 47°52‘ = 1462 / Wallfahrtskirche St. Koloman am Kolomansberg
Lengau / Braunau / Lengau / 48°0' = 1050 / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä., im Renaissancestil

umgearbeitet, mit Rokokoausstattung
Neumarkt / Freistadt / Neumarkt im Mühlkreis / 48°25' = ältester Bauteil 1100, urkl. 1185 / gotische Pfarrkirche

St. Jakobus d. Ä. mit gotischen Fresken
Oberneukirchen / Urfahr-Umgebung / Markt Oberneukirchen / 48°27' = urkl. 1364 / gotische Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä.
Offenhausen / Wels-Land / Markt Offenhausen / 48°09' = ältester Bauteil 1500 / Kapelle St. Jakobus d. Ä. und

St. Nikolaus, heutige Pfarrkirche St. Stefan und die Schlosskapelle von Schloss Würting St.
Sebastian

Ort siehe Gmunden Schoss Orth!
Perg / Perg / Perg / 48°51' = urkl. 1416 / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Puchkirchen / Vöklabruck / Puchkirchen am Trattberg / 48°2' = urkl. 1480 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. aus

1840 mit Erweiterung im J. 2000
Rohrbach / Mühlviertel / Rohrbach / 48°34'20'' = urkl. 1303 / Barockpfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1700 von

Carlone
Roitham / Gmunden / Roitham / 48°1' = urkl. 1350 / spätgotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
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Roßbach / Braunau am Inn / Roßbach / 48°12' = urkl. 1126 / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä., barock
ausgestattet.

Sankt Florian / Braunau oder Linz-Land oder Schärding = keine Jakobsstelle
Schalchen / Braunau am Inn / Mattighofen / Schalchen / 48°07' = 888 und urkl. 1143, seit 1143 Pfarrkirche /

spätgotische, borockisierte und mit Rokoko ausgestattete Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä
*Schlierbach / Kirchdorf / Schlierbach / 47°56' = urkl 1355 als Stiftskirche St. Maria und St. Jakobus d. Ä. /

1680 Neubau als Kloster- und Stiftskirche Mariae Himmelfahrt
Schönau / Freistadt / Schönau im Mühlkreis / 48°23' = urkl. 1230 / romanische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit

Langhaus von 1500
Seewalchen / Vöklabruck / Seewalchen am Attersee / 47°57' = zur Zeit Karls des Großen, und urkl. 1135 /

gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1439 mit spätgotischen Fresken
Steyr / Steyr / 48°01‘ = ? / Stadtpfarrkirche St. Ägidius und St. Koloman
Unteraffnang (Grieskirchen hat Kolomanskirche!) / Grieskirchen / Gaspoltshofen / Unteraffnang / 48°08' = aus

der Kreuzfahrerzeit d. i. 12. Jh./ Filialkirche St. Jakobus d. Ä. mit spätgot. Chor und barockem
Langhaus + Ausstattung

Unterirrach / Wels-Land / Pichl bei Wels / Unterirrach bei Pichl bei Wels /48°10‘542 = MA / Filialkirche St.
Jakobus d. Ä. mit got. Chor und barockem Langhaus

Weigersdorf / Kirchdorf an der Krems/ Ried im Traunkreis / Weigersdorf / 48°02' = urkl. 903(?), geweiht 1170 /
spätgotische Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

Windisch-Garsten / Kirchdorf / Windischgarsten Markt / 47°13' = 1060 und urkl 119 / mächtige Pfarrkirche St.
Jakobus d. Ä. von 1463

Jakobsstellen in Oberbayern

Abtsdorf / Berchtesgadener Land / Saaldorf-Surheim / Abstdorf / 47°54'6' '= urkl. 1355 / gotische Filialkirche St.
Jakobus d. Ä. von 1628

Agatharied (altes Patronat Jakobus d. Ä.)/ Miesbach / Hausham / Agatharied / 47°46'0'' = romanische Gründung
Ende 11. Jh als Filialkirche St. Jakobus / gotischer Bau mit barocker Ausstattung / heute got.
Pfarrkirche St. Agatha mit Jakobusseitenaltar

Aiglsdorf / Freising / Aiglsdorf / 48°31‘26“ = 1880 / neugot. Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Antholing Ebersberg / Baiern / Antholing / 47°57'12'' = 1910 / neobarocke Kuratie-Kirche in Antholling, als

Ersatz für die Jakobskirche in Jakobsbaiern (1000 m entfernt [auf einer vorstehenden Hügelnase, im 13.
Jh als Wallfahrtskirche erwähnt])

Albertaich / Traunstein / Obing / Albertaich / 48°1'3'' = 12. Jh./ Falkensteiner Gründung, Flialkirche St. Jakobus
d. Ä., aber bekannt als barocke Wallfahrtskirche zu Maria mit Altarbild v. Jakobus d. Ä. vor Maria auf
der Säule zu Saragossa [Im Kirchenführer fälschlicher Weise Jakobus der Jüngere]

Arzbach / Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen /Wackersberg /Arzbach / (Lenggries gegenüber) 47°42‘38“ = 12.
Jh. wahrscheinlich Jakobuskap / ab Mitte 15. Jh. Maria-Hilf-Kapelle

Aufham / Berchtesgadener Land / Anger / Aufham / 47°46'54'' = Anfang 14. Jh. (gew. 1312) / gotisches
Pfarrkirchlein St. Jakobus d. Ä. vom 15. Jh. mit barocker Ausstattung

Bad Kohlgrub / Garmisch-Partenkirchen Landkreis / Bad Kohlgrub / 47°40‘12“ = 1635 / St. Rochuskapelle
Bairawies / Bad Tölz – Wolframshausen / Dietramszell / Bairawies / 47° 50‘08“ = ? / barocke Filialkirche St.

Koloman
Benediktbeuern / Bad Tölz – Wolframshausen / Benediktbeuern / 47°42'30'' = bis zum 9. Jh. eine Klosterkirche

mit dem Patrozinium St. Jakob / heute barocke Klosterkirche mit Patrozinium St. Benedikt. ///Das
Kloster hatte aber nach dem Wechsel des Patroziniums eine eigene Jakobuskapelle, von der das
Altarbild mit dem Thema „Hl. Jakobus mit der Marienerscheinung“ noch vorhanden ist.

Bernhaupten/ Traunstein / Bergen / Bernhaupten / 47°49'28'' = 12. Jh./ gotischer Bau der Filialkirche St. Jakobus
d. Ä. aus 15. Jh. mit goti. Tafelaltar mit Jakobus d. Ä. und barocken Seitenalter St. Jakobus d. Ä.

Bichl / Bad Tölz – Wolframshausen / Bichl /47°43'13.3'' = Mitte 12. Jh / barocke Kirche von 1751 mit dem
Patrozinium St. Georg und St. Jakobus (rechter Seitenaltar)

*Blickenberg / Traunstein / Altenmarkt an der Alz / Ortsteil Blickenberg / 48°00’17“ = urkl. 1058 vor der
Gründung des Klosters Baumburg, in der Säkularisation als „zwecklose Feldkapelle“ 1803 abgebrochen

Buchbach / Mühldorf a. Inn / Buchbach / 48°18'48'' = 788, westlichste Pfarrkirche des Erzbistums Salzburg /
herrliche Rokoko-Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Burghausen / Altötting / Burghausen / 48°9'30'' = 11. Jh. / gotische Hallenkirche mit z. T. barocker Ausstattung
St. Jakobus d. Ä.

Dachau / Dachau Landkreis / Dachau Stadt / 48°15‘36“ = romanische Zeit Anf. 10. Jh. / Pfarrkirche St. Jakobus
d. Ä. im Stil der Spätrenaissance
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*Dötting / Eichstätt / Pförring / Dötting / 48°47‘50“ = 13.-15. Jh. / 1718 wurde der Bau barock wiedererrichtet
und der als Dreifaltigkeitskapelle geweiht.

Egling / Bad Tölz – Wolframshausen / Egling / 47°55'23.7'' = um 1440 /Wallfahrtskapelle St. Sebald
* Eichstätt/ Eichstätt Landkreis / Eichstätt Stadt / 48°52‘08“ = wo wegen der Reliquie des hl. Jakobus, die der

Dom hatte, die Pilger in die Stadt kamen. Aber auch wegen der Verehrung von Walburga (Abtei St.
Walburga) und Wunibald (Dom) kamen die Pilger, ebenso wegen dem im Jahre 1160 entstandenen und
reich verehrtem Hl. Grab Christi (Gruft des Kapuzinerklosters), sowie des Grabes des Pilgers Richard
von England. Dazu hatte die Stadt eine Jakobswegkapelle St. Jakobus d. Ä.

Endorf / Rosenheim / Bad Endorf / 47°54'36'' = an der Römerstr., urkl. 10. Jh., Siedlungskirche einer alten
Siedlung, / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä., als entleerte neoromanische Kirche; mit gotischer Jakobsfigur,
vor Trauer über den schlechten Platz das Weihwasserbecken neben der Ausgangstüre voll weint.
Vor der Kirche neuer Jakobsbrunnen mit Figur eines trinkenden Jakobpilgers

Entraching / Landsberg am Lech / Finning / Entraching / 48°00‘48“ = MA / barockisierte Filialkirche St.
Jakobus d. Ä.

Erbenschwang / Weilheim-Schongau / Ingenried / Erbenschwang / 47°48‘24“ = romanische Zeit (1200 bis 1250)
/ romanische Filialkirche St. Jakobus d. Ä. mit barockem Kirchenschiff

Feichten / Alötting / Feichten an der Alz / 48°4'56'' = neu im Jahr 2008 errichtete Kapelle, ehemals St. Maria,
jetzt Jakobus geweiht, am Jakobsweg Böhmen-Bayern-Tirol, eine Votivkapelle aufgrund eines
verstorbenen Sohnes

Feldkirchen / München Landkreis /Feldkirchen / 48°8'55'' = gotische Zeit / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. ,
Apsischor gotische Spuren, Altäre barock

*Freising / Freising Landkreis / Freising Stadt / 48°23‘49“ = ? / urkl. 1158, abgebrochene Pfarrkirche St.
Jakobus d. Ä..

Gaden / Erding / Eitting / Gaden 48°24‘52“ = ? / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1431
Gesseltshausen / Freising / Fahrenzhausen / Gesseltshausen / 48°22‘01“ = romanische Zeit / rom. Chor,

Langhaus gotisch, aber barockisiert, Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Gotzing / Miesbach / Weyarn / Gotzing / 47°49'45'' = 7. Jh., Kirche der Sippensiedlung des Gozo, urkl. 1161 =

gotisches Siedlungskirchlein mit barocker Ausstattung, heute Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Großwimpasing / Erding / Inning am Holz / Großwimpasing / 48°21'40'' = 1725 / barocke Kirche St. Jakobus d.

Ä. mit reichhaltiger Jakobusikonographie
*Hardmarsberg / Rosenheim /Bad Endorf / Hartmannsberg / Schloss Hartmansberg / 47°54'42'' = Römerzeit,

weil Station an der Römerstr., später im 12. Jh. Falkensteiner Neugründung, welche 1160 vom
Salzburger Erzbischof Weihe und Jakobusreliquie bekam / entleerte Schlosskirche St. Jakobus d. Ä. von
1600

Harpfetsham / Traunstein / Palling / Harpfetsham / 47°59'27'' = 12. Jh. / barocke Schlosskirche St. Jakobus d. Ä.,
heute als Klosterkirche genützt

Haslach / Ebersberg / Glonn / Haslach / 47°58‘23“ = 1500 / Filialkirche St. Koloman
Hebrontshausen / Freising / Rudelzhausen / Hebrontshausen / 48°35‘22“. = 901 / neoromanische Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä. von 1856
Hochmutting / München Landkreis / Oberschleißheim / Hochmutting /Oberhochmutting / 48°14‘11“ = urkl 964 /

ehemalige Klause des Klosters Bernried, heute Friedhofskirchlein St. Jakobus d. Ä.
Hochstadt / Starnberg Landkreis / Weßling / Hochstadt / 48°03‘24“ = ältester Bauteil 1400 / barocke Filialkirche

St. Jakobus d. Ä.
Hofsingelding / Erding / Wörth / Hofsingelding / St. Kolomann / 48°14‘48“= ? / Filialkirche St. Koloman
Hörbering / Mühldorf a. Inn/ Neumarkt-St.Veit / Hörbering / 48°22'44'' = urkl 800 bzw. 900, 12. Jh. als

Burgkirche vielleicht mit ehemaliger Pilgerherberge / gotische Kirche St. Jakobus d. Ä. mit
neugotischer Ausstattung

Hörgertshausen / Freising / Hörgertshausen / 48°32‘59“ = 700 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. u. St.
Christophorus

Ingolstadt / Kreisfreie Stadt Ingolstadt / 48°45‘57“ = Jakobskapelle im Lieb-Frauen-Münster von M 15. Jh..
Lieder keine Jakobsfigur mehr drinnen! Geweiht St. Jakobus d. Ä. und St. Paulus

Ingolstadt / Kreisfreie Stadt Ingolstadt / 48°45‘57“ = urkl. 1753 / Kap. der Chlingensperger ist Jakobus d. Ä.
geweiht

Inzkofen / Freising / Wang / Inzkofen / 48°29‘36“ = 15.-16. Jh. / gotische Filialkirche St. Jakobus d. Ä.,
barockisiert im Bauwerk und Ausstattung

Ismaning / München Landkreis / Ismaning / in Fischerhäuser / 48°23‘42“ = 1950 / Filialkirche St. Koloman
Jacobneuharting / Ebersberg / Frauenneuharting / Jacobneuharting / 48°1'54'' = ältester Bauteil 1200 / ehemalige

Burgkirche, heute Filialkirche St. Jakobus d. Ä.. mit got. Chor von 15. Jh und Langhaus aus
Renaissancezeit, Hochaltar von 17. Jh

Jakobrettenbach / Erding /Dorfen / Jakobrettenbach / 48°18'50'' = Ort um 860 erwähnt, Kirche 09./10. Jh. als
Schlosskirche / Barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä. aus 18. Jh
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Jakobsbaiern / Ebersberg / Baiern /Jakobsbaiern 47°57'10" = 846 Ortschaft erwähnt, 1294 Pfarrkirche St.
Jakobus d. Ä., Wallfahrt erwähnt / 1822 neu gebaut, 1910 verfallen, aber der Turm steht (für die alte
Kirche wurde 1910 die neobarocke Kirche in Antholing errichtet)

Jakobsberg / Rosenheim / Tuntenhausen / Jakobsberg / 47°54'45'' = an der Römerstr. gelegen, urk. 770 / heute
barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä., ausgemalt, gotische Teile in Grundmauern

Kempfing / Erding / Mosinning / Kempfing / 48°17'24'' = 1200 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä., romanisch mit
barocker Ausstattung

Kirchhaunberg / Altötting / Reischach / Kirchhaunberg / 48° 17‘15“ = 1500 / barockisierte Nebenkirche St.
Koloman

Kirchötting / Erding / Wörth / Kirchötting / 48°14‘26“ = ? / Filialkirche St. Koloman
Krumbach / Erding / Hohenpolding / Krumbach / 48°24‘29“ = keine Kirche oder Kapelle, im nahen Sulding ist

auf dem Seitenaltar Jakobus als Assistenzfigur
Lafering / eigentlich Taufkirchen / Mühldorf a. Inn / Taufkirchen / 48°9'26'' = Mittelalter / aber nur abgerissener

Pfarrhof der Urpfarrei St. Jakob von Taufkirchen, Kirche war stets in Taufkirchen
Landstetten / Starnberg Landkreis / Starnberg Stadt / Landstetten / 47°59‘13“ = ältester Bauteil 1600,

Neubau1768 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Lauterbach / Dachau Landkreis/ Bergkirchen / Lauterbach / 48°16‘06“ = 1315. / barocke Filialkirche St. Jakobus

d. Ä.
Lebenau / Traunstein / Fridolfing / Lebenau / 47°57‘30“ = 1518 / spätgotisches Kirchlein St. Koloman
Lenggries / Bad Tölz – Wolframshausen / Lenggries / 47°41'2'' = 10. Jh. (als Burgkirchlein?), urkl 1257 / ab 14.

Jh. Pfarrkirche, barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit italienischem Barock von 1721, Im Friedhof
Kap Maria Hilf mit got. Altartalfeln mit Jakobusdarstellungen

Lenggries / Bad Tölz – Wolframshausen / Lenggries / Luitpolderhöfe / 47°41'2'' = 19. Jh. / Kapellen-Bildstock
mit St. Jakobus

Lenggries- Rauchenberg / Bad Tölz – Wolframshausen / Lenggries / Rauchenberg / 47°37'36" = 1846 / Kapelle
mit den Patronen Jakobus, Magdalena und Maria, Privatkapelle

Leonhardspfunzen, Rosenheim / Stephanskirchen / Leonhardspfunzen / 47°52'51"= 12. Jh./, geweiht 1458 als St.
Leonhard und St. Jakob / Filialkirche St. Leonhard und St. Jakob, heute nur kirche St. Leonhard
genannt.

Mamhofen / Starnberg Landkreis / Starnberg Stadt / Mamhofen / 48°01‘55“ = 1201 / Filialkirche Philipp und
Jakobus bis ins 18. Jh, heute St. Jakob d. Ä.

Mammendorf / Fürstenfeldbruck / Mammendorf / 48°12‘32“ = 758 / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit
klassizistischem Langhaus und Ausstattung

Mauerberg / Altötting / Garching a. d. Alz / Mauerberg / 48°09'3'' = 1501 / Kirche, wurde ursprünglich Jakobus,
Nikolaus und Stephan geweiht, seit 1750 nur noch Patronat St. Stephan, weil gotischer Altar zerstört
wurde, wurde die Jakobsstatue nach Mörn weg gegeben, daher ohne Jakobusstatue

Mittenwald / Garmisch-Partenkirchen / Mittenwald / 47° 24' = ältester Bauteil: 1400 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Mörn / Altötting / Garching a. d. Alz / Mörn / Jakobuskapelle 48°10'0'' = 1501 (Statue ehemals auf dem

Hochaltar der Mauerberger Kirche) / offene Nischenkapelle / Statue fehlt wegen Sicherheit vor
Diebstahl, wird beim Eigentümer im Bauerhof aufbewahrt, mit jährlichem Jakobslauf (Wettlauf der
Kinder) am Jakobstag

*Mühldorf am Inn / Mühldorf Landkreis /Mühldorf Stadt / 48°14'30" = im Mittelalter eine Kapelle St. Jakobus d.
Ä. und St. Ursula auf dem Stadtplatz, abgebrochen vor 1640 / heute zur Erinnerung an ehemalige
Kapelle Jakobsstatue in der Frauenkirche

München / Hauptstadt München / Am Anger / 48°08‘18“ = ältester Bauteil 1200, bis 1221 Kapelle, urkl. 1257 /
Klosterkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Johannes Baptist am Anger

München / München Stadt / 81735 München/ Neuperlach / Quiddestraße / 48°6'34'' = geweiht 08.12.1974 /
moderne Vorstadtkirche St. Jakobus d. Ä.

*Neuburg / Rosenheim / Feldkirchen-Westerham / Vagen / Neuburg bei Vagen (ehemalige Schlosskapelle St.
Jakobus d. Ä.) / 47°52'15'' = 1164, Falkensteiner Gründung, / heute neue Schlosskapelle aus 19. Jh. mit
Patronat Hlst. Dreifaltigkeit u. Hl. Kreuz u. Maria

Neukirchen / Erding / Bockhorn / Neukirchen / 48°17'35'' = 13. Jh. / barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von
Anfang 18. Jh. mit barocker Ausstattung

Oberbachern / Dachau / Bergkirchen / Oberbachern / 48°16‘56“ = 824 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1722
Oberhaindlfing / Freising / Wolfersdorf / Oberhaindlfing / 48° 30‘30“ = 12. Jh.? / neugot. Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.,
Nachbarsort Sünzhausen hat Kolomanskirche

Oberzolling / Freising / Zolling / Oberzolling / 48°27‘03“ = ältester Bauteil 1700 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Oberstdorf / Oberallgäu / Oberstdorf / 47°24‘25“ = gotische Zeit / barock mit got. Bauteilen / Kapelle St.

Jakobus
Obing / Traunstein / Obing / 48°0'8'' = Ende 12. Jh., urkl 1491 / gotische Kirche St. Laurentius, noch zur Zeit der

Errichtung Laurentius und Jakobus gweiht, mit gotischen Altarsfiguren Laurentius, Maria und Jakobus
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d. Ä. des Meisters von Rabenden, neugot. Ausstattung, sehr gelungen, heute nur Kirche St. Laurentius
genannt.

Ottershausen / Dachau / Haimhausen / Ottershausen / 48°18‘27“ = 1350, ältester Bauteil von 1400 / Filialkirche
St. Stephan und St. Jakobus d. Ä.

Petersberg bei Flintsbach (Kreis Rosenheim): Patronat stets St. Petrus! Kein Jakobus drinnen
Petzenhofen / Landsberg am Lech / Geltendorf / Petzenhofen / 48°09‘09“ = ältester Bauteil 1550 / barocke

Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Piesenkam / Miesbach / Waakirchen / Piesenkam / 47°48'48'' = 10. Jh. / kleine barocke Filialkirche St. Jakobus

d. Ä.
Pittriching / Landsberg am Lech / Pittriching = 1756 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Polling / Weilheim-Schongau / Polling / St. Jakob : 47°48'42" = Flurkapelle von 1997 zur Erinnerung an die

ehem. Jakobskirche:
47°49'6" = 8. Jh., wieder geweiht 1143, alte, ehemalige Kirche des alten Klosters von Polling, letzte
Kirche erbaut 1739 im Barock, in der Säkularisation 1805 abgerissen / dafür 1997 neu erbaute
Flurkapelle, die Jakob geweiht ist.

Prien-Osternach / Rosenheim / Prien am Chiemsee / 47°52'05" = An der Hauptstraße (Osternacher Straße 67)
wurde aus Dankbarkeit im Jahr 2007 eine Hofkapelle als Jakobskapelle errichtet und im Jahr 2009
eingeweiht. Der tiefsinnige Text an der Nordseite: "Hier bauen wir Häuser fest und sind doch nur Gäst; da bauen wir gar
wenig drein wo wir einst sollen ewig sein. Das Haus ist mein und doch nicht mein, es wird auch nicht des zweiten sein. Den
Dritten geht es auch wie mir, wenn einst der Tod klopft an der Tür. Der viert und fünft muss auch hinaus: Nun saget, wem
gehört das Haus?"

Pullach / Erding / Forstern / Pullach (Pfarrei Forstinning) / 48°10'10'' = 8. Jh. Weiler, ältester Bauteil 1200, urkl.
1315 (Kirche nachweisbar) / heute barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä. , mit rom. Grundmauern im
Langhaus

Pullach / Landkreis München / Pullach im Isartal / 48°3'15" = ca 1955 als evangelisch-lutherische Pfarrkirche St.
Jakobus d. Ä., moderne Stadtkirche

Rabenden / Traunstein / Altenmarkt a. d. Alz / Rabenden / 48°0'14'' = 12. Jh. / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
geweiht 1458 mit Ausstattung aus dieser Zeit

Rohrdorf / Rosenheim / Rohrdorf / 47°48'0'' = 788 / 1200 Falkensteiner Neugründung, spätbarocke Pfarrkirche
St. Jakobus d. Ä. als weite Hallenkirche

Sankt Coloman / Erding / Dorfen / Sankt Coloman (Walkertswinn, Pfarrei Schwindkirchen) / 48°14‘36“ = 16.
Jh. / Filialkirche St. Coloman

Schönberg / Rosenheim / Babensham / Schönberg / 48°03'36'' = ältester Bauteil 1500 / Filialkirche St. Jakobus d.
Ä. mit bäuerlichem Barock schöner Prägung als Ausstattung

Schrobenhausen / Neuburg-Schrobenhausen / Schrobenhausen / 48°33‘46“ = urkl 888(?), Neubau 1450 /
gotische Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1420

Seeseiten / Weilheim-Schongau / Seeshaupt / Seeseiten / 47°15'15'' = ältester Bauteil 1600 / Filialkirche St.
Jakobus d. Ä. als barockes Kirchlein

Starketshofen: --------gibt es nicht.
Starkertshofen: / Pfaffenhofen an der Ilm / Reichertshofen / Starkertshofen / 48°38‘16“ = ? / Filialkirche St.

Jakobus d. Ä. von Ende 19. Jh.
Sulding / Erding / Hohenpolding / Sulding / 48°24‘12“ = MA Maierhofkirche, jetziger Kirchenbau vom 15. Jh.,

aber teilweise neu gebaut 1703 / Filialkirche (siehe oben Krumbach!;) Hl. Kreuz (früher vielleicht St.
Helena, Sebastian und Jak. d. Ä, ursprünglich nur Jakobus?)

Sünzhausen / Pfaffenhofen an der Ilm / Schweitenkirchen / 48° 31‘08“ = ? / Filialkirche St. Koloman
Taufkirchen / Mühldorf / Taufkirchen bei Kraiburg am Inn = 1257 als Pfarrei erwähnt / neugotische Pfarrkirche

St. Jakobus d. Ä. mit Teilen von 1400
Tengling / Traunstein / Taching am See / St. Coloman / 47°59‘40“ = 1500 / spätgot Filial- und Wallfahrtskirche

St. Koloman
Unterpfaffenhofen / Fürstenfeldbruck / Germering / Unterpfaffenhofen / 48° 07‘29“ = ältester Bauteil 1200. /

Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Schondorf / Landsberg am Lech / Schondorf am Ammersee / Unterschondorf / 48°03‘13“ = 1149 als

Ministerialsitzkapelle / romanische Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Urfeld / Bad Tölz – Wolframshausen / Kochel a. See / Walchensee / 47°37'04'' = keine Jakobskirche oder Akelle, nur eine kleine

Dreifaltigkeitskapelle. Angabe in Neu, W + Liedke, V, Oberbayern in der Reihe Denkmäler in Bayern (Hersg. M. Petzet, Band
I.2). Verlag R. Oldenburg, München, 1986, S 102
„Urfeld (Gemarkung Kochel) Seestraße 58. Kath. Filialkirche St. Jakobus; Zentralbau von Joseph Hainz, 1712; mit Austattung
[Fl. Nr. 3168] Die Seetraße 58 ist in Walchensee, den Bau hat Markus Heinz und den Stuck Joseph Heinz gemacht. Es ist also die
Jakobskirche von Walchensee!

Vierkirchen / Dachau / Vierkirchen / 48°22‘00“ = 700(?), 800(?), 1119 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Vötting / Freising Landkreis / Freising Stadt / Vötting / 48°23‘49“ = 8. Jh. / neugot. Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
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Urschalling / Rosenheim / Prien / Urschalling / 47°50'18'' = ältester Bauteil 1100, 12. Jh. Falkensteiner
Gründung, .urkl 1519 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä., romanischer Bau, romanische und gotische
Ausmalung der ganzen Kirche

Waith /Rosenheim / Bruckmühl / Götting / Waith / 47°52‘15“ = 17. Jh. / Pestkapelle St. Rochus
Walchensee / Bad Tölz – Wolframshausen / Kochel a. See / Walchensee / 47°35'20'' = geweiht 1291 /

spätgotische ehemalige Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1603, barokisiert 1713 mit Taverne (heute
noch kleine Gaststätte!)

Wallgau / Bad Tölz – Wolframshausen / Kochel a. See / Wallgau / 47°31'20'' = 1295 und urkl 1315 / gotische
Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit barocker Ausstattung

Wasserburg / Rosenheim / Wasserburg a. Inn / 48°3'42'' = ältester Bauteil 1200, urkl 1255. / gotische
Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit z.T. barocker Ausstattung

Weyarn / Miesbach / Weyarn / alte Schlosskirche neben der Klosterkirche / 47°57'10'' = urkl 1136,
Falkensteiner Gründung als Ministerialsitzkapelle, / heute mit Barock ausgestattete Kapelle St. Jakobus
d. Ä.

Wildsteig / Weilheim-Schongau / Wildsteig / 47°42‘16“ = urkl 1477(?) und 1712, Filialkirche St. Margaretha /
barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Willersdorf / Freising / Gammelsdorf / Willersdorf / 48° 32‘10“ = urkl 1770 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. in
Rokoko

Willing / Rosenheim / Bad Aibling / Willing / 47°51'15'' = 804 und urkl 1030/ barocke Pfarrkirche St. Jakobus d.
Jüngere mit Ikonografie Jakobus. d. Ä.

Winden / Mühldorf a. Inn / Haag i. Oberbayern / Winden / 48°10'18'' = ältester Bauteil 1700 / barocke
Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1707, aber mit Altar aus Klassizismus

Jakobsstellen im österr. Bundesland Salzburg
Faistenau / Salzburg / Salzburg-Umgebung / Faistenau / 47° 46' = urkundl. 1182 / barocke Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä.
Gois, Salzburg / Salzburg / Gois / 47°46'32'' = urkl. 1191 od. 1242, entstanden aus Turm als alter Wehr- oder

Wachturm viel früher / gotisches Jakobskirchlein
Kaprun /Salzburg / Zell am See / 47° 16' = urkl 1562 als Burgkap./ Jakobuskapelle neben der Burg als

Schlosskap.
Koppl / Salzburg / Salzburg-Umgebung / Koppl / 47° 48' = urkl. 1511 (vielleicht Burgkap) / neobarocke

Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1817
Krimml / Salzburg / Zell am See / Krimml/ 47° 13' = älteste Bauteile1200, urkl 1244 (?) und 1426 / neobarocke

Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1891
Obertrum / Salzburg / Salzburg-Umgebung / Obertrum am See / 47° 56' = 1143 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

mit Ausstattung von 1923
Rauris an der Gebirgstraße über das Hochtor ins Mölltal gelegen mit Rastort / Salzburg / Zell am See/ Rauris /

47° 13' / = urkl 1203(?) und 1354 als Flialkirche / ab 1858 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
*Salzburg / Salzburg / Salzburg Stadt / 47° 47' = 696 / Domkirche mit ehem. Jakobskap., welche die Pilger

besucht haben. Jakobusbild heute in der Burgkirche der Festung Hohensalzburg
Sankt Jakob am Thurn / Salzburg / Hallein / Gols / St. Jakob am Thum / 47° 44' = urkl. 1238, geweiht 1324 als

Schlosskapelle / Wallfahrtskirche, seit 1891 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit jährlichem Jakobsspiel
und Jakobsprozession am Sonntag zum Jakobifest

Sankt Koloman / Salzburg / Hallein / St. Koloman / 47° 38' = 1506 / barocke Pfarrkirche vom 18. Jh. zu Ehren
des Hl. Koloman

Tamsweg / Salzburg / Tamsweg / Tamsweg / 47° 07' = urkl 1231 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Unken / Salzburg / Zell am See, Unken / an der Gebirgsstraße am Pass Strub gelegen mit Rastort / 47° 39' = urkl

1383 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Unzing / Salzburg/ Salzburg-Umgebung / Unzing / 47° 51' = romanische Zeit, ältester Bauteil 1400 / Filialkirche

St. Jakobus d. Ä.
Werfen / Salzburg / Sankt Johann im Pongau / Werfen / 47° 28' = urkl 1282 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d.

Ä. von Mitte 17. Jh.
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Jakobsstellen in Tirol
Berwang / Tirol / Reutte / Berwang / 47° 24' = im 13. Jh. / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1434
Freundsberg / Tirol / Schwaz / Schwaz / Schloss Freundsberg / 47° 20' = 1176 / Schlosskapelle mit den Patronen

Jakobus d. Ä. , Rochus und Sebastian, heute genannt Schlosskirche St. Philippus und Jakobus
Sankt Georgenberg / Tirol/ Schwaz / St. Georgenberg / 47° 22' = 950 als Georgkapelle / zuerst eine Einsiedelei

des Seligen Rathold von Aibling, der eine Wallfahrt nach Rom und nach Santjago de Compostella
unternahm. Ab 1138 ehemaliges Benediktinerkloster, das 1204 sich Jakobus als Zweitpatron erwählte.
Daher findet sich als Assistenzfigur St. Jakob auf dem Hauptaltar. Die Georgkirche war aber zu keiner
Zeit eine Jakobskirche, wohl aber durch die Erwählung des Zweit-Patrones eine Jakobusstelle.

Gries / Tirol / Imst / Längenfeld / Gries/ 47° 04' = ist das Gries mit der Wallfahrtskirche Maria Hilf vom Ötztal,
keine Jakobsstelle, aber mit Gründerlegende eines Pilgers

Gries / Tirol / Innsbruck-Land / Gries am Brenner / St. Jakob / Breite / 47° 02' = urkl. 1305 / Filialkirche St.
Jakobus d. Ä. an der Autobahn. Siehe Nößlach

* Haiming/ Tirol / Imst / Haiming / 47° 15' = urkl. 1384 / gotische Pfarrkirche von 1511, barock ausgestattet und
den heiligen Frauen St. Chrysanthin und Daria geweiht. In der Kirche kein Jakobus zu finden. Es ist
fraglich, weil die Angabe fehlt, ob 1384 das erste Patronat St. Jakobus d. Ä. war.

* Hall in Tirol / Tirol / Innsbruck-Land / Hall in Tirol / 47° 16' = Karner (alte Begräbniskapelle mit ältestem
Bauteil von 1200, die früher dem Jakobus geweiht war.)

Hopfgarten / Tirol / Kitzbühel / Hopfgarten im Brixental / 47° 26' = 1355 / um 1760 erbaute Barockkirche,
welche als Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Leonhard geweiht ist. Patron Jakobus urkl. erst seit
1433

Innsbruck / Tirol / Innsbruck-Stadt / 47° 15' = urkl. 1180. als Filialkirche des Stiftes Wilten / barocker Dom St.
Jakobus d. Ä. zu Innsbruck

Kauns / Tirol / Landeck / Kauns / 47° 04' = romanische Zeit, aber erste urkl. Erwähnung erst 1761 / spätgotische
Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

*Lienz / Tirol / Lienz / Lienz Stadt / 46° 49' = urkl. 1308 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. Burg Bruck von
Lienz mit romanische Schlosskirche St. ? Stadtpfarrkirche ist St. Andrä

Nößlach / Tirol / Innsbruck-Land / Gries am Brenner / Nößlach / 47° 03' = ältester Bauteil 1200, urkl. 1305 /
romanische Jakobskirche auf dem Berg als Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

Sankt Jakob am Arlberg / Tirol / Landeck / St. Jakob am Arlberg / 47° 08' = ältester Bauteil 1200, urkl. 1385, im
13. Jh. als Rastplatz an der großen Gebirgsstraße / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1773

Sankt Jakob in Defreggen / Tirol / Lienz / St. Jakob im Defreggental / an der Gebirgsstraße mit Rastplatz
gelegen / 46° 55' = 1516. / klassizistische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä., erbaut um 1828

Sankt Jakob in Haus / Tirol / Kitzbühel St. Jakob in Haus / 47° 30' = Ort. urkl. 1018, Kirche urkl. 1308 /
gotische, seit 1891 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Sankt Jodok / Tirol / Innsbruck-Land / St. Jodok am Brenner / 47° 03‘ = 1425 / gotische Pfarrkirche St. Jodok,
barockisiert

Strass / Tirol / Schwaz / Strass im Zillertal / an der Gebirgstraße gelegen mit Rastort / 47° 23' = 1112 der Ort,
1337 Kirche gesichert / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä., barock erweitert und ausgestattet

Strassen / Tirol / Lienz / Strassen / 46° 45' = 1293 und urkl. 1453 / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
* Telfs / Tirol / Innsbruck-Land / Telfs / 47° 18' = urkl 1133 / Kapelle St. Maria und Jakobus d. Ä.
Leutasch / Tirol / Innsbruck-Land / Leutasch / Unterleutasch, an der Staatsgrenze zu Mittenwald hin / 47° 24' =

ältester Bauteil 1600 / Wallfahrtskapelle St. Jakobus d. Ä. vor der Klamm nach dem Aufstieg von
Mittenwald, bezeichnet als Höllkapelle, wurde errichtet zur Erinnerung an eine Santiago-Wallfahrt der
Familie Blaickner im 13. Jh. mit einstiger Jakobsbruderschaft.

Leutasch / Tirol / Innsbruck-Land / Leutasch / Plaik, / 74°21‘ = 13. Jh / Plaiknerkap als Hofkapelle mit
Jakobsbildern

Vent / Tirol / Imst / Vent / an der Gebirgsstraße in den Vintschgau hinüber mit Rastplatz gelegen, 46° 51' = 1241,
geweiht 1502 / barockes Kuratiekirchlein St. Jakobus d. Ä.

Wilten / Tirol / Innsbruck-Stadt / Wilten / 47° 15' = ein Prämonstratenserkloster, gegr. 1181, welches Pilger
beherbergte, Jakobsaltar
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Jakobsstellen im Böhmen und z. T Mähren / Tschechien

Benesov nad Cernou: östlich von Krumau
Bílá Třemešná: nördlich von Königsgrätz
Bílsko: westlich von Vodnany
Borsov nad Vltavou : südlich von Budweis
Boskovice: nörlich von Brünn: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Brtnice:Südöstlich von Iglau, Jakobspfarrkirche
Brünn: Stadtpfarrkirche St. Jakob, um 1430 neu gebaut
Bukov na Morave in Rozna nad Pernstejnem: südöstlich von Zelar: Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Cernin in Jevisovice: südöstlich von Moravske Budejovice (Mährich Budwitz): Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Ceska-Trebova: zwischen Landskroun und Litomysl: Kirche St. Jakobus
Cízová Nova Ves: nordwestlich von Pisek
Církvice: bei Knuta Hora / Kuttenberg, östlich der Stadt: rom. Jakobskirche
Cvrovice in Pohorelice /Pohrlitz: südlich von Brünn, Filialkirche St. Jakobus
Cucice: westlich von Brünn: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Dalecin: Jakobskirche 1358, heutiger Bau 1744: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Dolne Moravice: zwischen Brunntal und Sumperk, nordöstlich von Rymanov: Kirche St. Jakobus
Drahonuv Újezd: Zwischen Prag und Pilsen: Jakobskirche
Frydek-Mistek: südlich von Mähr. Ostrau, got. Kirche St. Jakobus + K. St. Jost.
Hodonice: östlich von Znojmo / Znaim, aus einer Burgkirche: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Hurky: südöstlich von Jindrichu-Hradec in Nähe von Nova-Bystrice
Ihljava / Iglau: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Jakubov u Moravyskych Budejovic: bei Moravske Budejovice: PfrK St. Jakobus mit Jakobsmuschel im Ortswappen
Jakubovice: Kreis Schönberg (okres Sumperk): Pfarrkirche St. Jakobus
Jemnice / Jamnitz: Filialkirche St. Jakobus
Jílovice: südöstlich von Budweis
Jindrichuv Hradec/ Neuhau: nordöstlich von Budweis
Ivancice: Südwestlich von Brünn, Jakobskapelle
Kamenice u Jihlavy: östlich von Iglau: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Kasejovice: östlich von Nepomuk
Knezice u Trebic: Südlich von Iglau, nordwestlich von Trebic: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Kolínec: südöstlich von Klatau
Konice u Znojma: Südlich von Znojmo: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Krec: nordöstlich von Tabor
Krhov u Hrotovic: Südöstlich von Trebitsch: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Kutná Hora / Kuttenberg: in Mittelböhmen, Stadtpfarrkirche St. Jakob
Lhenice: westlich von Budweis
Lipnik nad Becvou: südöstlich von Olmütz: got. Jakobskirche
Lednice na Morave: östlich von Mikulov (Niklasburg): Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Malenice: nordöstlich von Winterberg
Moravska Nova Ves: südlich von Brünn am Fluss Morava: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Naloucany: in Namest’ nad Oslavou: westlich von Brünn: Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Nepomuk: nordöstlich von Klatau
Nikolcice : Südöstlich von Brünn: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Nosilav: südlich von Brünn: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Olbramovice u Moravskeho Krumlova: südwestlich von Brünn, Gemeindewappen mit Muschel; PfrK St. Jk d. Ä.
Omice in Rosice u Brna: westlich von Brünn: Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Osova: südöstlich von Zdar, westlich von Brünn: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Ostrov nad Oslavou: südöstlich von Zdar: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Panenska in Stare Hobzi: südwestlich von Jemnice: Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Pohorelice /Pohrlitz: südlich von Brünn, Jakobuspfarrkirche
Policka / Politschka: westlich von Olmütz
Prachatice / Prachätitz: PfrK St. Jakobus
Príbram /Pibrans: Südwestl. Von Prag, Dekanatskirche St. Jakobus von 1298
Rasov: in Lomnice u Tisnova: nordöstlich von Brünn: Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sedlice /Sedlitz: südöstlich von Blatna
Svetlík /Kirchschlag: südwestlich von Krumau, Jakobuspfarrkirche
Starec: westlich von Trebic: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Stare Hvezdlice: östlich von Brünn in den Bergen: Jakobspfarrkirche
Telc / Teltsch: im Süden der Böhmisch-Mährischen Anhöhe: im westl. Teil der Stadt PfrK St. Jakobus (2. Hälfte 14. Jh.), aus

einer Schlosskirche
Tucany: = Tyn nad Vltavou / Modaustein: nördlich von Budweis
Velka Losenice: Westlich von Zdar ; Pfarrkirche St. Jakobus, Gemeinde mit Jakobsmuschel im Wappen
Velky Ujezd: Östlich von Olmütz: Pfarrk St. Jakobus d. Ä. , Gemeinde mit Jakobsmuschel im Wappen
Veselá: südöstlich von Pelhrimov/Pilgrams, südwestlich von Ihljava / Iglau, nordöstlich von Jindrichuv Hradec/ Neuhaus; K

St. Jakobus
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Veselin: Jakobus und Philippus: südlich von Budweis
Veverska Bityska: nordwestlich von Brünn: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Vilanec: südlich von Jemnice; Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Vratenin: südlich von Jemnice an der Grenze: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Zelnava / Salnau: nordöstlich von Horni Plana, Jakobspfarrkirche
Zeletice u Kyjova: Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Zerotice in Zeletice u Znojma: Filialkirche St. Jakobus d.Ä.

In der Slowakei: Levoca (Leutschau) Stadtpfarrkirche St. Jakob

Jakobskirchen der Diözese Königsgrätz in Tschechien
Ort Pfarrei
Červená Třemešná - JC Lázně Bělohrad
Skuhrov nad Bělou - RK Solnice
Bílá Třemešná - TU
Bučina Cerekvice nad Loučnou
Bystřec Bystřec
Černčice Bohuslavice nad Metují
Červený Kostelec Červený Kostelec
Česká Třebová Česká Třebová
České Heřmanice České Heřmanice
Dolní Lánov Vrchlabí
Dolní Olešnice - TU Hostinné
Chotěboř Chotěboř
Chroustovice Chroustovice
Chvaleč Trutnov III - Poříčí
Jakub (obec: Církvice) - KH Kutná Hora - Sedlec
Jaroměř Jaroměř I
Jičín Jičín
Jiřice Jiřice
Kopidlno Kopidlno
Košťálov Libštát
Kratonohy Kratonohy
Kutná Hora Kutná Hora
Metličany Metličany
Nové Hrady u Skutče Nové Hrady u Skutče
Paběnice Třebonín
Polička Polička
Poniklá Poniklá
Práčov Práčov
Přelouč Přelouč
Raná Raná
Ruprechtice Ruprechtice u Broumova
Rybná nad Zdobnicí
Stračov Dohalice
Štoky Štoky
Úpice Úpice
Velká Losenice Velká Losenice
Vlkaneč Vlkaneč
Vysoký Újezd nad Dědinou Třebechovice pod Orebem
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Jakobsstellen im bay. Schwaben
Aleuthen / Ostallgäu / Lengenwang /Aleuthen / 47°40‘18“ = 1635 / Pestfriedhofkapelle St. Rochus
Appetshofen / Donau-Ries / Möttingen / Appetshofen / 48°49‘05“ = Spätromanik Mitte 13. Jh. / evang.

Gemeindekirche St. Jakobus der Kirchengemeinde Appetshofen von 1776
Augsburg / Kreisfreie Stadt Augsburg / 48°20‘52“ = 600 / gotische evang-luth. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von

1355
Biberach / Neu-Ulm / Roggenburg / Biberach / 48°17‘17“ = gew. 1188 / Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Jakobus

d. Ä. und Laurentius von 1693
Burlafingen/ Neu-Ulm / Burlafingen / 48°24‘51“ = 600 / ehem. Kath. Pfarrkirche, seit 1962 evangelische

Ortskirche St. Jakobus der Gemeinde Pfuhl
Friedberg / Aichach-Friedberg / Friedberg / 48°21‘19“ = urkl 1252. / neuromanische Basilika St. Jakobus d. Ä.

von 1872
Gersthofen / Augsburg / Gersthofen / 48°25‘44“ = ältester Bauteil 1200 / alte kath. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

von 1854
Grönenbach / Unterallgäu / Bad Grönenbach / 47°52‘35“ = 1136 als Burgkirche / Stiftskirche Philippus und

Jakobus
Haunswies / Aichach-Friedberg / Affing / Haunswies / 48°27‘20“ = ältester Baubestandteil 1200, urkl. 1507 /

barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Hinterschellenbach / Günzburg / Ziemetshausen / Hinterschellenbach / 48°17‘16“ = urkl 1697 / Jakobskapelle

geweiht St. Jakobus und St. Sebastian u. St. Leonhard
Ketterschwang / Ostallgäu / Germaringen / Ketterschwang / 47°58‘03“= 1297 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. in

Rokoko von 1768
Konstanzer / Oberallgäu / Oberstaufen / Konstanzer / 47°33‘28“ = urkl. 1644 / Jakobuskapelle von 1853
*Lindau / Landkreis Lindau / Stadt Lindau / 47°32‘52“ = urkl. 1362 / 1812 abgebrochene Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
Mindelau / Unterallgäu / Mindelheim / Mindelau / 48°01‘32“ = 1075, und urkl 1288 / barocke Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä. von 1730
Nonnenhorn / Lindau / Nonnenhorn / 47°34‘32“ = ältester Bauteil 1450 / spätgot. Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Nußbühl / Donau-Ries / Fünfstetten / Nußbühl / 48°50‘58“ = ältester Bauteil 1200, urkl. 1282 / roman.

Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Oberjoch / Oberallgäu / Hindelang / Oberjoch / 47°30‘55“ = vor 1500 / Bildkapelle an der alten Jochstrasse nach

Oberstrass hinab / Kapelle St. Jakobus d. Ä. von 1731
Öttingen / Donau-Ries / Oettingen in Bayern / 48°57‘11“ = geweiht 1075, urkl. 1141 / gotische Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä. (evangelisch)
Ravensburg / Ravensburg Landkreis / Ravensburg Stadt / 47° 47‘00“ = ? / Kirche St. Jodok
Reichenbach / Oberallgäu / Oberstdorf / Reichenbach bei Oberstdorf / 47°26'40“ = ältester Bauteil 1450,

spätgot. / Kapelle St. Jakobus d. Ä. mit spätgotischem Altar
Reinhartshofen / Augsburg / Großaitingen / Reinhartshofen / 48°14‘06“ = urkl. 981(?), ältester Bauteil

1100spätgot . / Filialk St. Jakobus d. Ä.
Markt Rettenbach / Unterallgäu / Markt Rettenbach bei Ottobeueren / 47°56‘57“ = 1152 / Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä. von 1952
Reutenen / Lindau / Wasserburg am Bodensee / 47°33‘42“ = urkl. 1643, Kap. St. Jakobus d. Ä.
Ritzisried / Neu-Ulm / Buch / Ritzisried / 48°13‘05“ = urkl. 1642/ kath. Expositurkirche St. Jakobus d. Ä. von

1758
Ruderatshofen / Ostallgäu / Ruderatshofen / 47°49‘09“ = 839 und urkl. 919, ältester Bauteil 1100, seit 1327

sicher mit Patron Jakobus / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1733
Schwangau / Ostallgäu / Schwangau / St. Koloman auf freiem Feld / 47°34‘48“ = 1360 / barocke Filial- und

Wallfahrtskirche St. Koloman auf freiem Feld
? Siematsgrund -------- ? = ? / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sternbach / Donau-Ries / Amerdingen / Sternbach / 48°44‘07“ = ?1420 / Kapelle St. Jakobus d. Ä aus

erhaltenem Chor einer Jakobskirche
Stockensau / Aichach-Firedberg / Kühbach / Stockensau / 48°31‘07“ = ältester Bauteil 1700 / beim

Schlossbauern im Hof die alte Schlosskapelle St. Jakobus d. Ä.
Tagmersheim / Donau-Ries / Tagmersheim / 48°49‘24“ = urkl. 1007(?), ältester Bauteil 1200 / neorom.

Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1895
Unternefsried / Augsburg / Kutzenhausen / Unternefsried / 48°22‘01“ = 1291 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von

1725
Unterpeiching / Donau-Ries / Rain / Unterpeiching / 48°40‘24“ = ältester Bauteil 1400 / Filialkirche St. Jakobus

d. Ä. von 1700
Villenbach / Dillingen an der Donau / Villenbach / 48°30‘34“ = urkl 1382 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
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Waldstetten / Günzburg / Waldstetten = ? / barocke Kap. St. Jakob von 1729
Wasserburg am Bodensee / Lindau / Wasserburg am Bodensee 47°43’12“ = ? / jakobuskapelle, genannt

Gfrörnen-Kapelle
Weissensee bei Füssen: = Pfarrkirche Philippus und Jakobus
Wolfsried / Lindau am Bodensee / Stiefenhofen / Wolfsried / 47°34‘48“ = 1520 / Siechenkapelle St. Rochus
Wollmetshofen / Augsburg / Fischach / Wollmetshofen / 48°17‘02“ = 11. Jh. / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Jakobsstellen in der Oberpfalz
Arnsdorf: Neumarkt in der Opf / Dietfurt an der Altmühl / Arnsdorf / 49°00‘10“ = 1200 / 1250 / Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
*Auerbach in d. Opf.: Amberg-Sulzbach / Auerbach bei Eschenbach / 49°41‘33“ = 1144 / Die heutige

Pfarrkirche St. Johannes der Täufer war mit ihrem ersten Patronat eine Jakobskirche von 1144 bis 1330
*? Brudersdorf: Schwandorf / Nabburg / Brudersdorf / 49°27‘19“ = rom. Zeit / heute keine Jakobuskirche,

sondern Mariae Heimsuchung
Burkhardsreuth: Neustadt an der Waldnaab / Pressath / 49°46‘72“ = MA / Pfarrkirche Burkhardsreuth St.

Jakobus d. Ä. von 1958
Cham, Landkreis Cham, Stadt Cham, / 49°13‘09“ = 14. Jh. / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit barocker

Ausstattung
Dietfurt an der Altmühl, Landkreis Neumarkt in der Oberpfalz, Dietfurt, 49°02'01'' = 1736 / Kleine barocke

Friedhofskirche St. Sebald
*Dietrichstetten, falsch angegeben unter der Oberpfalz – siehe Niederbayern!
Döllnitz / Neustadt an der Waldnaab / Leuchtenberg / Döllnitz / 49°33‘36“ = Anf. 13. Jh. / Expositurkirche St.

Jakobus d. Ä.
*Dötting / falsch angegeben unter der Oberpfalz – siehe Oberbayern!
Eich / Regensburg / Kallmünz / Eich = rom (1200 bis 1250). / in Barock umgestaltete Filialkirche St. Jakobus d.

Ä.
*Eitlbrunn, = St. Michael-Pfarrkirche von 1959 / barocke Ausstattung aus der abgerissenen Expositurkirche St.

Jakobus d. Ä.
Emhof / Amberg-Sulzbach / Schmidmühlen / Emhof / 49°14‘18“ = 1000 / romanische (1200-1250), ehemalige

Schlosskirche, heute Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Ensdorf / Amberg-Sulzbach / Ensdorf / 49°20‘30“ = 1119 als Klosterkirche und Stiftskirche / barocke

Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Eschlkam / Cham / Eschlkam / 49°18‘03“ = 9. Jh. als Burgkap. einer Wehrburg / neoromanische Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä.
Fischbach bei Dahn / = urkl. 1726 als Schlosskap / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Fischbach / Schwandorf / Nittenau / Fischbach / 49°14‘11“ = 1123 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. aus dem

Frührokoko
Freudenberg / Amberg-Sulzbach / Freudenberg / 49°28‘46“ = ? / 17. Jh. Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
*?Fronberg/ Landkreis Schwandorf / Stadt Schwandorf / Fronberg / 49°20‘36“ = vielleicht die Schlosskapelle

Mariae Geburt, oder die heutige Petruskapelle. Intersannt ist, dass in Fronberg auch noch eine St.
Wendelinkapelle zu finden ist, und im nahen Holzhaus die Kapelle St. ? eine große, barocke
Jakobsfigur innen hat.

Fuchsberg / Schwandorf / Teunz / Fuchsberg / 49°29‘43“ = Mitte 18. Jh. / kleines, freistehendes Flurkirchlein
St. Jakobus d. Ä. am Jakobsweg Tillyschanz - Nürnberg

Günching / Neumarkt in der Opf. /Velburg / Günching / 49°15‘30“ = ältester Bauteil 1550, urkl 1730. /
Waldkapelle St. Jacob auf dem Pinzbügel

Hahnbach / Amberg-Sulzbach / Hahnbach / 49°32‘08“ = 12. Jh. / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von
1426, barock ausgestattet

Hamberg, /Neumarkt in der Oberpfalz / Breitenbrunn / Hamberg / 49°06‘33“ = 1410 / Filialkirche St. Jakobus
d. Ä. , in Breitenbrunn (Festung Breitenbrunn hat Kolomankapelle)

Haselbach / siehe Niederbayern!
Heng / Neumarkt in der Opf. / Postbauer-Heng / Heng / 49°18‘48“ = ältester Bauteil 1050, / gotische Filialkirche

St. Jakobus d. Ä.
Hohenburg / Amberg-Sulzbach / Hohenburg / 49°17‘45“ = 1200 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von

1663
*?Hohenfels, = Vielleicht ehem. Burgkap.
Ittelhofen / Neumarkt in der Opf. / Seubersdorf in der Opf. / Ittelhofen / 49°08‘13“ = 1205 als Burgkirche /

barocke Schlosskirche von 1730, heute als Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
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Kadenzhofen / Neumarkt in der Opf. / Berg bei Neumarkt in der Opf. / Kadenzhofen / 49°19‘41“ = urkl 1556 als
Jakobswegkap. / Kapelle St. Jakobus d. Ä.

*Kalsing / Cham / Roding / Kalsing / 49°08‘45“ = romanische Zeit, Burgkapelle einst St. Jakob, später St.
Bartholomäus / barocke Kapelle auf der Kalsinger Höhe.

Kiefenholz / Regensburg / Wörth an der Donau / Kiefenholz 48°59‘39“ = 1145 / barocke Filialkirche St. Jakobus
d. Ä.

Kollersried, Regensburg / Hemau / Kollersried / 49°04‘10“ = 1109 als Burgkirche/ Filialkirche und
Schlosskirche St. Jakobus d. Ä.

Krumbach, siehe Niederbayern!
*Kürn / Regensburg / Bernhardswald / Kürn / 49°07’07 = 1143 / ehemalige Burgkirche St. Jakob
Laaber / Regensburg / Laaber / 49°03‘59“ = 1118 / gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. , barock umgestaltet

und ausgestaltet
Lennesrieth / Neustadt an der Waldnaab / Waldthurn / Lennesrieth / 49°40‘31“ = ältester Bauteil 1400 / got.

Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Marchaney / Landkreis Tirschenreuth / Stadt Tirschenreuth / Marchaney / 49°51‘32“ = 1122 Ort, 1434

Jakobuskapelle / Barockkirche St. Jakobus d. Ä. von 1733 als Filialkirche
Mitterteich / Tirschenreuth / Mitterteich / 49°57‘02“ = urkl. 1135(?) und 1277 / Neoromanische Basilika als

Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Anna
Neumarkt / Landkreis Neumarkt in der Opf. / Stadt Neumarkt in der Opf / 49°16‘50“ = urkl. 1459 / Pfarrkirche

St. Johann Baptist und St. Jakobus d. Ä. (Jakobus = Pfarrbenefizium)
Neunburg vorm Wald / Schwandorf / Neunburg vorm Wald / 49°20‘54“ = 11. Jh., urkl 1289 / romanische

Filialkirche St Jakobus d. Ä. im Stadtteil Aign
Oberbuchfeld / Neumarkt in der Opf. / Deining / Oberbuchfeld / 49°15‘03“ = ältester Bauteil 1100, urkl. 1184

bzw 1192 / neue Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1962
Oberlaichling/ Regensburg / Schierling / Oberlaichling / 48°51‘43“ = ? / Kapelle st. Jakobus
*Ostermühle bei Langenfeld / Neumarkt in d. Opf, / Velburg / Ostermühle = urkl. 1765 genannt als

Jakobswegkapelle St. Jakobus d. Ä.
Pölling / Landkreis Neumarkt in der Opf / Stadt Neumarkt in der Opf./ Pölling / 49°17‘29“ = ältester Bauteil

1000, urkl. 1057 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Raitenbuch / Neumarkt in d. Opf. / Hohenfels / Raitenbuch = 17. Jh. / Kirche St. Ägidius
Regenpeilstein / Cham / Roding / Regenpeilstein / 49°10‘51“ = ältester Buteil 1200, urkl. 1270 / barocke

Burgkapelle St. Jakobus d. Ä.
Regensburg / Kreisfreie Stadt Regensburg / 49°01‘07“ = 1090 / romanische Klosterkirche St. Jakobus d. Ä. des

Schottenklosters St. Jakob zu Regensburg
Regensburg / Kreisfreie Stadt Regensburg / 49°01‘07“ = urkl 1391 / Kapelle in der alten Kapelle, geweiht Maria

und Jakobus d. Ä.
Regenstauf / Regensburg / Regenstauf / 49°07‘29“ = urkl. 1648 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
*Roding / Cham / Roding / ? / = urkl 896 / zerstörte Pfalzkapelle St. Jakobus d. Ä. und St. Pankratius
*Schafhöfen / Regensburg / Mötzing / Schafhöfen / 48°53‘03“ = Bauteile: 1650/ 1843 profanierte Kap. St.

Jakobus d. Ä. von Ende 17. Jh.
Schirmitz / Neustadt an der Waldnaab / Schirmitz / 49°39‘14“ = älteste Bauteile: 1400, urkl. erst 1752 / ehemals

kath. Pfarrkirche St. Jakobus, heute Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Schwandorf / Landkreis Schwandorf / Stadt Schwandorf / 49°19‘39 = urkl 1006(?) und 1200 als Burgkap,

ältester Bauteil 1400 / ab 1318 Stadtpfarrkirche, gotische Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1400
Sengkofen / Regensburg / Mintraching / 48°55‘30“ = 739 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1720
Sindlbach / Neumarkt in der Opf., / Berg bei Neumarkt in der Opf. / Sindlbach / 49°21‘55“ = 1000 und urkl.

1128 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Süßenbach / Cham / Wald /Süssenbach / 49°06‘28“ = 11. Jh. / kath. Expositurkirche St. Jakobus d. Ä.
Tännesberg / Neustadt an der Waldnaab / Tännesberg / 49°32‘00“ = 1019 / Wallfahrtskirche St. Jodok
Thurndorf / Neustadt an der Waldnaab / Kirchenthumbach / Thurndorf / 49°46‘26“ = urkl. 1121(?) und 1187

romanische Burgkapelle Patron? / ab 1527 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Töging / Neumarkt in der Opf. / Dietfurt an der Altmühl / Töging / 49°01‘26“ = geweiht 1867 / Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
und Pfarrkirche ist St. Bartholomäus

Unterpfraundorf / Regensburg / Beratzhausen / Unterpfraundorf / 49°08‘25“ = ältester Bauteil 1600,
Jakobswegkap. / Filialkirche St. Jakobus d. Ä

Wachtlhof / Neumarkt in der Opf. / Seubersdorf in der Opf. / Wachtlhof / 49°08‘09“ = urkl 1831 / Kapelle St.
Jakobus und Elisabeth

*Wetterfeld / Cham / Roding / Wetterfeld / 49°13‘18“ = urkl 1433, untergegangene Burgkap St. Jakobus d. Ä.,
Kirche St. Ulrich

Wildenreuth / Tirschenreuth / Erbendorf / Wildenreuth / 49°48‘06“ = ältester Bauteil 1600 / Simultankirche St.
Jakobus d. Ä.
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Willhof / Schwandorf / Altendorf / Willhof / 49°25‘06“ = romanische Zeit um 1150 als Wehrkirche / romanische
Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

Zettisch / Cham / Rimbach / Zettisch / 49°14‘27“ = ? / moderne Kapelle St. Jakobus
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Mittelfranken mit Pfarrkirchen der Diözese Eichstätt

Abenberg / Roth / Abenberg, = urkl. 1057bzw. 1075 / zuerst Kap, ab 1296, Pfarrkirche, heute gotische und
barockisierte Stadtpfarrkirche St. Jakobus (und in der Stadt: Klosterkirche St. Petrus)

Allersberg/ Roth / Allersberg/ 49° 15’04“ = 1744 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Altenmuhr, vielleicht: Weißenburg-Gunzenhausen / Muhr am See / Altenmuhr = 1467 / (Burgkap. des Schlosses

Altenmuhr auf dem Julienberg ?) Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Georg
Altmannshausen / Neustadt a. d. Aisch / Markt Bibart / Altmannshausen = Chorturmkirche von etwa 1400 / FK

St. Jakobus d Ä.
Ansbach / Ansbach / Ansbach = 1165 / Jakobuskapelle in der Kirche St. Gumbertus
Artelshofen, / Nürnberger Land / Vera / Artelshofen = urkl 1434 / Schlosskirche Anf. 18. Jh., EvLuth PfrK St.

Philippus und Jakobus
Arzlohe /Nürnber Land / Pommelsbrunn = urkl. 1520 / Jakobswegkap. St. Jakobus d.Ä.
Berolzheim, / Neustadt an d. Aisch / Bad Windsheim / Berolzheim = 1400 auf 1500 / EvLuth FK St Jakobus d.

Ä.
*Brombach / Weißenburg-Gunzenhausen / Haundorf / Brombach = 1100 bzw. 1200 / Filialkirche St. Johann,

ehemals St. Jakobus d. Ä.
Buttendorf, / Fürth / Roßtal / Buttendorf = urkl. 1482 / EvLth FK St. Ägidius von 14. Jh. (nicht Jakobus!)
Custenlohr, / Neustadt an d. Aisch / Uffenheim / Custenlohr = urkundl. 1598mittelaltl. Chorturmkirche / EvLuth

PfrK St. Jakobus Ä.
*Deutenbach, / Fürth / Stein / Deutenbach / = Bauernhof mit Glockentürmchen in Erinnerung einer ehem. Kap.

St. Jakobus
*Dollnstein / Eichstätt / Dollstein, = 1160, Untergegangene Burgkap St. Jakobus d. Ä.
Dürrenmungenau / Roth / Abenberg /Dürrenmuggenau = 1614 / Jakobuskirche mit Fachwerkturmgeschoss
Ehingen / Ansbach / Ehingen / Ehingen = 1182 bzw. 1195. / evangel. Luth. Pfarrkirche St. Jakob von 1662
Elbersroth / Ansbach / Herrieden / Elbersroth = urkl. 1288 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. als Neubau von 1925
Emsing / Eichstätt / Titting / Emsing: = urkl. 1449 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Eschenau / Erlangen-Höchstadt / Eckental= geweiht Mitte 15. Jh. als Filialkirche, heute evangelische Pfarrkirche

St. Jakobus d. Ä.
Etzelskirchen / Erlangen-Höchstadt / Höchstadt an der Aisch / Etzelskirchen = urkundl. 900 ? / 14. 15. Jh /

Pfarrkirche St. Jakobus v. 18. Jh.
Feucht, / Nürnberger Land / Feucht = 2. Hälfte 14. Jh. / EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
Gleißenberg / Neustadt an der Aisch-BAdWindsheim /Burghaslach / Gleißenberg = urkl. 1486 als Schlosskap /

barocke ev. Pfarrkirche St. Jakobus
Gollachostheim / Neustadt an der Aisch / Gollhofen / Gollachostheim = ältesteter Bauteil 1200, urkl 1431 /

ev.luth. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und Nikolaus
Greding, / Roth / Greding / 49°02‘50“= urkl. 1397 als Jakobswegkap. / barocke Stadtpfarrkirche St. Jakobus d.

Ä. von 1728
Häslabronn, / Ansbach / Colmberg / Häslabronn = urkl. 1436 als Jakobswegkap/ Filialkirche St. Jakobus d. Ä,

dann EvLuth PfrK St. Jakobus
Heidenheim, / Weißenburg-Gunzenhausen / Heidenheim = urkl. 1518 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Heilsbronn, / Ansbach / Heilsbronn = romanische Zeit als Zisterzienserklosterkirche, geweiht 1251 / got.

EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
*Hilpoltstein, / Roth / Hilpoltstein / 49°11‘24“ = vor 1540 / ehemalige Jakobswegkap an der ehemaligen

Weggabelung nach Nürnberg – Heuberg, 1668 abgebrochen, heute ist die Stadt mit Siedlung darüber
gewachsen, als Erinnerung Sankt-Jakob-Straße. Hilpoltstein lag an der Handelsstraße Nürnberg -
München

Hohenberg, Ansbach / Herrieden / Hohenberg = ältester Bauteil 1150, urkl. 1332 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Kobelzell, ------?= urkl. 1100 (?), ältester Bauteil 1200, Jakobswegkap. / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Lauf, / Nürnberger Land / Lauf an d. Pegnitz = geweiht 1374, Spital- und Filialkirche St. Leonhard und St.

Jakobus d. Ä.
*?Markt Erlbach, Neustadt an der Aich – Bad Windsheim / Markt Erlbach = ? / hat Kirche St. Kilian, und Kirche

St. Leonhard im Ortteil Linden und Kirche St. Jodokus im Ortsteil Jobsgreuth
Marloffstein / Erlangen-Höchstadt / Marloffstein = urkl 1288 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1830
Muhr am See / Weißenburg-Gunzenhausen / Muhr am See (ehem. Neuenmuhr) = 12. Jh. Urkl. 1480 / Ev.Luth.

Filialkirche St. Jakob Maior und St. Georg.
Neudorf, / Weißenburg-Gunzenhausen / Pappenheim / Neudorf = ältester Bauteil 1400. / EvLuth. PfrK St.

Jakobus d. Ä.
Neuenmuhr, siehe Muhr am See!
Neustetten / Ansbach / Markt Flachslanden / Neustetten = urkl. 1519 u. 1530, als Wehrkirche / Flilialkirche St.

Jakobus d. Ä. u. St. Sebastian
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Nürnberg, / kreisfreie Stadt Nürnberg / 49°27‘ / = ältester Bauteil 1150, urkl. 1209 / got. Kirche St. Jakobus d.
Ä. (ehemals vor den Toren der Altstadt) ab 1810 ev. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä

Nürnberg, / kreisfreie Stadt Nürnberg / 49°27‘ / = geweiht 1513 / Spital u. Filialkirche St. Sebastian und St.
Jakobus d. Ä.
noch in der Stadt: got. Kirche St. Sebaldus, got. Friedhofskirche St. Rochus, , ehem. Klosterkirche St.
Jakob mit ehemaligem Schottenkloster, gegründet 12. Jh.

*Obermichelbach, Fürth / Obermichelbach = ältester Bauteil 1200, urkl. 1337, bis 1660 Jakobuswegkap St.
Jakobus d. Ä. / Pfarrkirche Hl. Geist

Oberweihersbuch, / Fürth / Stein / Oberweihersbuch = ? / EvLuth. PfrK St. Jakobus
Ornbau / Ansbach / Ornabau / Ornbau = geweiht 1058, Neubau 1400 / kath. Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

von 1966
Ostermühle bei Langenfeld, liegt in der Oberpfalz!
*Raitenbuch /Weißenburg-Gunzenhausen / Raitenbuch = urkl 1579 / untergegangene Burgkap. St. Jakobus d. Ä.
Ransberg / Pleinfeld = neue Bergkapelle St. Jakobus
Reichenschwand / Nürnberger Land / Reichenschwand = ältester Bauteil 1708 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Rothenburg ob der Tauber, Ansbach / Rothenburg ob T. / Rothenburg ob. T. = ältester Bauteil 1100, urkl. 1172,

Neubau Anf. 14. Jh/ Evang. Luth. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. als got. Basilika
*Sachsen, / Ansbach / Leutershausen / Sachsen = ? / untergegangene Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Schönberg bei Ottensoos, / Nürnberger Land / Lauf an d. Pegnitz / Schönberg = urkl. 1385(?) und 1417

Burgkirche / neugot. EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
Ulsenheim, / Neustadt an d. Aisch / Nordheim / Ulsenheim = urkl 1618 / EvLuth Pfrk St. Jakobus d. Ä., Saalbau

von 1728
Unterwurmbach /Weißenburg-Gunzenhausen / Gunzenhausen = MA / Pfarrkirche St. Jodokus von Mitte 15. Jh.
Urphertshofen, / Neustadt an d. Aisch / Obernzenn / Urphertshofen = 12-13. Jh. Chorturmkirche, urkl 1518 /

EvLuth Kirche St. Jakobus d. Ä. und Nikolaus
Ühlfeld / Neustadt a. d. Aisch / Ühlfeld = ältester Bauteil 1300, urkl. 1436, Jakobswegkap / EvLuth. PfrK St.

Jakobus d. Ä.
Wachenroth / Erlangen-Höchstadt/ Wachenroth = urkl 1395 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

und 8.-9. Jh., Chor und Turm 14. Jh., ab 18. Jh. mit neuem Patronat / PfrK St. Getraud
Weihenzell, Ansbach / Weihenzell / Weihenzell = urkl 1318 Kap. / Evang.Luth. Saalkirche St. Jakobus d. Ä. von

1713
Wildenholz; / Ansbach / Schnelldorf / Wildenholz = urkl 1561 / got. EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
Zirndorf / Führt / Zirndorf / 49°26‘46“ = 1306 / Stadtkirche St. Rochus

Oberfranken
*?Altenstadt, = untergegangene Jakobswegkapelle
Altmannshausen, siehe Mittelfranken!
Bamberg / Kreisfreie Stadt Bamberg = 1070 / ehem. Chorherrenstiftskirche und jetzige got. Stadtkirche St Jakob
Bamberg / Kreisfreie Stadt Bamberg = ? / Kapelle St Jakob d. Ä. in der Pfarrei St. Martin
Berg bei Hof, Hof / Berg = urkl. 1320 / EvLuth Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. vom 14.-15. Jh.
*Bernstein, Ldkr Wunsiedel / Stadt Wunsiedel/ Stadteil Bernstein = 13. Jh. als rom Chorturmkirchlein St.

Jakobus / heute ev. Kirche Christus und Jakobus von 1702
Bronn, / Bayreuth / Pegnitz = 1196 / EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä. und St. Katharina
Burgwindheim / Bamberg / Burgwindheim / Burgwindheim = urkl 1140, 1227 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

von 1748
Creussen, Bayreuth / Creußen = Burgkirche 1003 / EvLuth PfrK St. Jakobus Ä.
Deining, siehe Oberpfalz Oberbuchfeld!
Ebing / Bamberg / Rattelsdorf /Ebing = urkl. 1379, 15. Jh. Chorturmkirche / EvLuth PfrK aus der

Renaissancezeit St. Jakobus d. Ä.
Elbersberg / Bayreuth / Pottenstein / Elbersberg = urkl. 1308 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1833
Emsing, ------------------in Mittelfranken!
Enchenreuth, / Hof / Helmbrechts /Enchenreuth = urkl. 1550 als Kapelle / PfrK St. Jakobus Ä.
Erkenbrechtshausen, -----? = urkl. 1532, /Kap. St. Jakobus d. Ä.
Fischbach bei Stadtsteinach, Ldkr. Kronach / Stadt Kronach / Fischbach = 1500 / EvLuth. PfrK St. Jakobus d.

Ä..—Vlg. auch Fischbach in der Oberpfalz und Fischbach bei Dahn in der Pfalz: alle drei
Jakobskirchen

Geroldsgrün bei Nailla, Hof / Geroldsgrün = 1323 / 1745 wird anstelle der Wallfahrerkap. die Jakobskirche
errichtet / EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
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Großgressingen / Bamberg / Ebrach / Großgessingen / St. Rochuskirche südlich / 49°49‘36“ = Filialkirche St.
Rochus

(*)Guttenberg, / Kulmbach / Guttenberg = 1325 Schlosskirche St. Jakobus d. Ä. / Kuratiekirche St. Philippus +
Jakobus

Herreth, / Coburg / Itzgrund / Herreth = urkl. 1491 als Burgkap, Chorturmanlage 17. Jh. / PfrK St. Jakobus Ä.
Herrnsdorf, / Bamberg / Fronsdorf / Herrnsdorf = urkl. 1170, Chorturm 15. Jh. / PfrK St. Jakobus d. Ä.
Hof, = ältester Bauteil 1450, Pfarrkirche St. Michael und St. Jakobus d. Ä.
?Holzhausen, / Hassberge / Königsberg in Bayern / Holzhausen = ? / EvLuth. PfrK
Kirchahorn, Bayreuth / Kirchahorn = ? / Ev. Kirche St. Michael und Jakobus
Kirchenpingarten, = geweiht 1691 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Kirchrüsselbach / Forchheim / Igensdorf / Kirchrüsselsbach = urkl 1011, Jakobswegkap. ab 1311 Pfarrkirche. /

EvLuth. Pfarrkirche St. Jakobus vom 14. Jh.
Königsfeld / Bamberg / Königsfeld / Königsfeld = ältester Bauteil 1200, Jakobswegkap, / Pfarrkirche St.

Jakobus, Katharina und Kilian vom 18. Jh.
Küps bei Brühl, / Kronach / Küps / = urkl 1302 als Burgkap. / EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
Leutenbach, / Fornhaim / Leutenbach = urkl. 1376 als Burgkap, Chorturm 15. Jh. / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Lichtenfels, / Ldkr Lichtenfels / Stadt Lichtenfels = ältester Bauteil 13. Jh. / Burgkap St. Jakobus d. Ä. und St.

Magdalena von 14. Jh.
Marktschorgast, / Kulmbach / Markschorgast = urkl. 1109, Kirche des ehem. St. Jakobsstiftes als Pilger- und

Wehrkirche mit befestigtem Friedhof, urkl. 1109 / PfrK St. Jakobus d. Ä.
Mitwitz, / Kronach / Mitwitz = romanische Zeit, erwähnt 1425 und 1596 als Schlosskap.. / EvLuth. PfrK St.

Jakobus d. Ä.
Nankendorf, Bayreuth / Waischenfeld / Nankendorf = Spätmittelalter: ältester Bauteil 1400, bis 1400 Kap St.

Martin, dann Jakobuswegkap. / PfrK St. Jakobus d. Ä.
Neudrossenfeld, Kulmbach / Neudrossenfeld / = Schlosskirche 1260, urkl 1294 / EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä
Niedermirsberg, Forcheim / Ebermanstadt / Niedermirsberg = urkl. 1439 als Kap. / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Oberkotzau, Hof / Oberkotzau = urkl. 920(?), ältester Bauteil 1100 / EvLuth PfrK St. Jakobus d. Ä.
Obernsees, / Bayreuth / Mistelgau / Obensees = urkl. 1390 St. Vitus geweiht / im 17. Jh. Neubau St. Jakobus d.

Ä. geweiht
*Rattelsdorf, Bamberg / Rattelsdorf = urkl. 1481 / untergegangene Kap. St. Jakobus d. Ä.
Riegelstein, / Bayreuth / Betzenstein / Riegelstein = ältester Bauteil 1200, Burgkirche 1260 / EvLuth. FilialK St.

Jakobus d. Ä.
Rugendorf, / Kulmbach / Rugendorf = urkl. 1362, Jakobuswegkap und zugleich Burgkap. / EvLuth. PfrK St.

Erhard und St. Jakobus Ä. von 1658
Teuchatz / Bamberg / Heiligenstadt in Ofr. / Teuchatz = urkl 1430, Chorturm 15. Jh. Jakobswegkapelle /

Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1651
*Thuisbrunn / Forchhaim / Gräfenberg / Thuisbrunn = 1007 Burgkirche / neue EvLuth. PfrK St. Katharina
Tschirn bei Teuschnitz, / Kronach / Tschirn = ältester Bauteil 1200, urkl. 1276 / PfrK St. Jakobus d. Ä.
Ühlfeld, siehe Mittelfranken!
Viereth / Bamberg / Viereth / Viereth = 911, Jakobswegkap / Kuratiekirche St. Jakob d. Ä. von 1762
Wachenroth, siehe Mittelfranken!
Weißenstadt, / Wunsiedel-Fichtelgebirge / Weißenstadt = 1299, urkl 1485, ., bis 1518 Filialkirche Unserer

Lieben Frau und St. Jakobus d. Ä. und Zwölfboten / EvLuth PfrK U. L. Frau und Jakobus Ä.
Wohnsig, / Lichtenfels / Weißenstadt / Wohnsig = urkl 1853, Jakobswegkap. / Kap. St. Jakobus d. Ä.
Würgau, / Bamberg / Scheßlitz / Würgau = geweiht 1504 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
*Wunsiedel / Wunsiedel-Fichtelgebirge / Wunsiedel = urkl 1538, ehemalige Jakobswegkap St. Jakobus d. Ä.

1326 Burgkirche St. Veit / bis 1533 Pestkrankenhaus und Aussätzigenheimkirche St. Jodokus

Unterfranken Mit Kirchen der Diözese Würzburg

*Amorbach, / Miltenberg / Amorbach = 734 Gründung des Benediktinerklosters, 1070 Errichtung des
Benediktinerinnenklosters / Ruine der Benediktinerinnenklosterkirche St. Gotthart, Evang.-Luth.
Pfarrkirche, ehem. Benediktiner-Stiftskirche St. Maria. Nebenpatrone: Simplicius, Faustinus, Beatrix,
Wallfahrtskap. St. Amor, ehem. Klosterkap St. Jakobus d. Ä.

Aschaffenburg-West, / Kreisfreie Stadt Aschaffenburg / Gemeinde Aschaffenburg / Nilkheim = moderne
Pfarrkirche St. Jakobus Ä.
und. Pfarrkirche St. Agatha mit Jakobusaltar von Ende 17. Jh.

Bad Kissingen / Bad Kissingen / Bad Kissingen = urkundl. 1286 als Burgsiedlungskap / barock. alte Pfarrk St.
Jakobus d. Ä. von 1772

Binsbach, / Main-Spessart / Arnstein / Binsbach = 1290 / Kuratiekirche St. Jakobus Ä.



Jakobuskirchen in Bayern, Österreich, Südtirol, deutschsprachige Schweiz und Tschechien

Diese Datei „Jakobsstellen“ wurde erarbeitet und ergänzt vom Jahr 2003 bis zum Fr, 28.05.2010 © Maximilian Bogner

19

Brück, / Kitzingen / Dettelbach / Brück = romanische Zeit 1200 auf 1250 / Filialkirche St. Markus und Jakobus
d. Ä.

Buch bei Haßfurt, / Haßberge / Theres / Buch = vor 1500als Kapelle / Filialkirche St. Jakobus Ä.
Dittelbrunn / Schweinfurt / Dittelbrunn / 50°04‘33“= ? / Pfarrkirche St. Rochus
Effeldorf, / Kitzingen / Dettelbach / Effeldorf =1040 / Pfarrkirche St. Jakobus Ä. und Wallfahrtskirche Maria

Loreto
*Eibelstadt, / Würzburg / Eibelstadt = PfrK St. Nikolaus und ehem. Jakobswegkap. St. Jakobus d. Ä.
Engelsberg, Landkreis Miltenberg / Markt Großheubach / Engelsberg = Kloster Engelsberg mit „Engelsstaffeln“

mit Kap. St. Michael und St. Jakobus d. Ä.
Gadheim, / Würzburg / Veitshöchheim / Gadheim = urkl. 1303, ältester Bauteil 1200 / Filialkirche St. Jakobus d.

Ä.
Gaukönigshofen, / Würzburg / Gaukönigshofen = 741 Ortsgründung mit Pfarrkirche St. Martin, geweiht 1326

als St. Jakobus u. Schutzengel / Kath. Pfarrkirche hl. Schutzengel und St. Jakobus Ä.
Gollachostheim, / Neustadt an d. Aisch-Bad W. / Gollachostheim = Chorturmkirche 13.-14. Jh / EvLuth. PfrK

St. Jakobus und Nikolaus,
Greßhausen, /Haßberge / Gädheim / Greßhausen = 1151 / Filialkirche St. Jakobus Ä.
Großlangheim, Kitzingen / Großlangheim / Großlangheim = 816 / PfrK St. Jakobus d. Ä.
Großostheim, / Aschaffenburg / Markt Großostheim = geweiht 1748 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St.

Magdalena
Gützingen, / Würzburg / Bütthard /Gützingen = urkl. 1669 / Kuratiekirche St. Andreas und Jakobus d Ä
Hafenlohr, / Main-Spessart / Hafenlohr = 1336 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Hafenpreppach, / Haßberge / Maroldsweisach / Hafenpreppach = urkl. 1584 als Jakobswegkap., / EvLuth. PfrK

Jakobus d. Ä.
Herlheim, / Schweinfurt / Kolitzheim / Herlheim = urkl. 1271 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Hesselbach / Schweinfurt / Üchtelhausen / Hesselbach = Pfarrkirche Philippus und Jakobus
Heufurt, / Rhön-Grabfeld / Fladungen / Heufurt = urkl 1435 als Jakoswegkap./ Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Himmelstadt, / Main-Spessart / Himmelstadt = 1231 od. 1295 / Ehem. Kath. Pfarrkirche St. Jakob d. Ä., + neue

Pfarrkirche St. Jakobus d Ä und St Immina
Höchberg, / Würzburg / Höchberg = urkl. 1770 / Filialkirche Jakobus d. Ä..

Höchberg hat kath. Pfarrkirche Mariä Geburt + Ev.Luth PfrK St. Matthäus
Hollstadt / Rhön-Grabfeld / Hollstadt = urkl. 1421als Wehrkirche / Pfarrkirche St. Jakobus Ä.
Irmelshausen, / Rhön-Grabfeld / Höchheim / Irmelshausen = urkl. 1284 ?(?), Neubau 1471 als Jakobswegkap.,

ab 1466 Pfarrkirche, EvLuth. Kirche St. Jakobus d. Ä.
Karlstadt, / Main-Spessart / Karlstadt = urkl. 1438 / Spitalkirche St. Wolfgang und St. Jakob Ä.
Kirchschönbach, / Kitzingen / Prichsenstadt / Kirchschönbach = ältester Bauteil 1400 / Kath. Pfarrkirche St.

Jakobus d. Ä.
Kleinrheinfeld, / Schweinfurt / Donnersdorf / Kleinrheinfeld = urkl 1712 / barocke Filialkirche St. Jakobus Ä.
*Königsberg, / Haßberge / Königsberg i.Bay. = untergegangene Jakobswegkap, EvLuth Marienkirche
Königshofen im Grabfeld, Landkreis Rhön-Grabfeld / Bad Königshofen i.Grabfeld = urkl. 1578 / got.

Vikarkirche St. Jakobus d. Ä..; dazu Stadtpfarrkirche Mariae Himmelfahrt
Leidersbach, / Miltenberg / Leidersbach = ältester Bauteil 1500 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Lengfurt, / Main-Spessart / Triefenstein / Lengfurt = 1102 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Löhrieth / Rhön-Grabfeld / Bad Neustadt a. d. Saale / Löhrieth = geweiht 1754 / Kuratiekirche St. Jakobus d. Ä.
Machtilshausen / Bad Kissingen / Elfershausen / Machtilshausen = urkl. 1453 od. 1502 / Pfarrkirche St. Jakobus

d. Ä. von 1920
Mainstockheim / Kitzingen / Mainstockheim / Mainstockheim = 1140 und 1451 / PfrK St. Jakobus d. Ä.
Miltenberg / Landkreis Miltenberg / Stadt Miltenberg / 49°42‘08“ = frühes 13. Jh., urkl 1285, bis Ende 14. Jh.

als St. Johannes / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. mit romanischem Chor und Chorbogen und
romanischem Unterbau im Langhaus, Aufsatz und Gewölbedecke wie Türme barock

Miltenberg / Landkreis Miltenberg / Stadt Miltenberg / 49°42‘08“ = ? / Jakobuswegkap. Ab 1522 Pfarrkirche St.
Jakobus d. Ä.

Modlos, Landkreis Bad Kissingen / Oberleichtersbach / Modlos = ältester Bauteil 1750, als Jakobswegkap /
Filialkirche St. Jakobus d. Ä.

Neustadt an der Saale, / Rhön-Grabfeld / Bad Neustadt a. d. Saale = urkl. 1430 / Vikarie St. Jakobus d. Ä. und
PfrK Mariä Himmelfahrt

Obersinn / Landkreis Main-Spessart - Markt Obersinn - Obersinn = 1275 u. urkl. 1638, Jakobswegkap/
Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Oberwildflecken, / Bad Kissingen / Wildflecken / Oberwildflecken = ältester Bauteil 1700 / Filialkirche St.
Jakobus d. Ä.

Ottendorf / Haßberge / Gädheim / Ottendorf = Chorturm 15. Jh / Filialkirche St. Jodok
Pflochsbach / Main-Spessart / Lohr a.Main / Pflochsbach, = ältester Bauteil von 1100, urkl. 1192 / Pfarrkirche

St. Jakobus Ä.
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Poppenhausen, / Schweinfurt / Poppenhausen = 1223, und urkl. 1517 als Jakoswegkap / Pfarrkirche St. Jakobus
d. Ä.

*Randersacker, Landkreis Würzburg / Randersacker / 49°45‘53“ = ? / ehemalige Jakobskapelle, bestehend von
1189 ab, abgerissen im Zuge der Säkularisation 1805. In der Ölbergszene bei der Pfarrkirche schläft
Jakobus im Pilgermantel mit Pilgerstab. Der Mantelkragen trägt je Seite eine Jakobmuschel.

*Reußendorf, Dammersfeld / ehem. Dorf im heutigen Truppenübungsplatz = ältester Bauteil 1500, Filialkirche
St. Jakobus d. Ä.

Rodenbach, / Main-Spessart / Stadt Lohr a.Main / Rodenbach = urkl. 1738 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
und Pfarrkirche St. Rochus

Röthlein, / Schweinfurt / Röthlein = urkl. 1744 / Pfarrkirche St. Jakobus Ä. von 1893
Schimborn/ Aschaffenburg / Mömbris / Schirmborn = Jakobswegkapelle, aber urkl. erst 1874 / neugot.

Pfarrkirche St. Jakobus d.Ä. von 1875
Schönbach / Haßberge / Ebelsbach / Schönbach = ältester Bauteil 1200, Jakobswegkapelle / Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
Schraudenbach / Schweinfurt / Werneck / Schraudenbach = urkl. 1752 / Kuratiekirche St. Jakobus d. Ä. vom 18.

Jh.
Schwarzach, / Kitzingen / Schwarzach a. Main / Gerlachshausen = ältester Bauteil 1000, / Kapelle Jakobus d. Ä.

und Kath. Filialkirche St. Ägidius
Seifriedsburg, / Main-Spessart / Gemünden a. Main / Seifriedsburg = urkl 1077(?), ältester Bauteil 1100 /

barocke Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1744
Sulzdorf, / Schweinfurt / Stadtlauringen / Sulzdorf = urkl. 1298(?) und 1669, ältester Bauteil 1400 / Filialkirche

St. Jakobus d. Ä.
Trossenfurt, / Haßberge / Oberaurach / Trossenfurt = 13. Jh., Jakobswegkap. / Kuratiekirche St. Jakobus d. Ä.
Üchtelhausen,/ Schweinfurt / Üchtelhausen = MA, ältester Baubestand 1400, urkl. 1593 / Kuratiekirche St.

Jakobus d. Ä. und St. Katharina
Umpfenbach, / Miltenberg / Neunkirchen / Umpfenbach = ? / Kuratiekirche St. Philippus und Jakobus
Unterneubrunn, -----? = urkl 1490 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Vasbühl / Schweinfurt / Werneck / Vasbühl = ältester Bauteil 1600, geweiht 1695 / Kuratiekirche St. Jakobus d.

Ä.
Versbach, siehe Würzburg!
Volkersbrunn / Miltenberg / Leidersbach / Volkersbrunn / 49°53‘50“ = Filialkirche St. Rochus
Waigolshausen, / Schweinfurt / Waigolshausen = ältester Bauteil 1250 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Wartmannsroth / Bad Kissingen / Warthmannsroth / Warthmannsroth = 15.-16. Jh. / Pfarrkirche St. Jakobus d.

Ä. und Andreas von 1711
Weichtungen, / Bad Kissingen / Maßbach / Weichtungen = ältester Bauteil 1400, urkl 1614, Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
Westheim, ----? = urkl 1840 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Wiesen / Aschaffenburg / Wiesen / Wiesen = urkl 1625 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1724
Wiesentheid, / Kitzingen / Wiesentheid = urkl. 1686 / Gräflich Schönbornsche Begräbniskapelle St. Jakobus d.

Ä.
*Würzburg: mit ehemaligem Jakobskloster (gegr. 1134, wie Schottenkloster in Regensburg), heute Pfarrk. St.

Don Bosco und Treffpunkt für Jakobspilger
Würzburg: = ältester Bauteil 1100, urkl 1212 / Kapelle St. Jakobus d. Ä. in St. Burkhardt
Würzburg: = urkl 1348 / Vikarie St. Jakobus d. Ä. im Dom
Würzburg Versbach = ältester Bauteil 1200, urkl 1275 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1963
Würzburg Unterdürrbach = St. Rochus und Sebastian
Würzburg Albstadt= Pfarrkirche Philippus und Jakobus
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Restliches ÖSTERREICH

Burgenland
Eisenberg an der Pinka, Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1750
Gols, = ältester Bauteil 1200 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Güssing, = ältester Bauteil 1200, ehemalige Pfarrkirche, heute Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Kitzladen, Gemeinde Loipersdorf-Kitzladen = ältester Bauteil 1400, urkl. 1670 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Klingenbach, = urkl. 1276 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Miedlingsdorf, Gem Großpetersdorf = urkl. 1325 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Ritzing;= ältester Bauteil 1200, urkl. 1663 als Filial und Wehrkirche / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Kärnten
Aich bei Bleiburg, = urkl 1430 / Filialkirche St. Jakobus d.Ä.
Deinsberg, = urkl 1309 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Anna
Deutsch-Griffen, = urkl. 1157, Pfarrkirche Jakobus d. Ä.
Förolach, = urkl. 1331, Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Gallizien, = urkl. 1086 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Grafendorf, = urkl. 1043 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Hart, = ältester Bauteil 1200, urkl. 1587, Expositurkirche st. Jakobus d. Ä.
*Tscherberg bzw. Irscherberg, = urkl 1499 als Kirche St. Jakobus d. Ä. / Filialkirche St. Andreas
Klopein, = urkl. 1454 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Kolbnitz, = urkl. 1124 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Koprein, = urkl. 1784 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Laßnitz, = urkl. 1326 / got. Pfarrkirche Jakobus d. Ä.
Lendorf, = urkl. 1329 Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Anna
Liemberg, = urkl 1191 (?) und 1285 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Ludmannsdorf, = ältester Bauteil 1200, urkl. 1370 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Mieß, = urkl. 1154 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Möderndorf, = ältester Bauteil 1100, urkl. 1510 / Burgkap St. Jakobus d. Ä. und St. Anna
Neuhäusel bzw Neuhaus, = ältester Bauteil 1300, urkl 1480 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Pfaffendorf, = urkl 1616 St. Leonhard / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Poggersdorf, = ältester Bauteil 1200, urkl. 1616 als Filialkirche / ab 1778 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und St.

Georg
Rabenstein bei Lavamünd, = urkl. 1619 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Reichenfels, = urkl. 1285 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Reisdorf, = urkl. 1616, / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Jakobus d. J.
Sankt Georgen, = ältester Bauteil 1200 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob am Dürrenmoos, = urkl. 1237 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob am Jakobsberg, = urkl. 1415 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob am Wallersberg, = urkl. 1237 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob an der Straße, = urkl. 1348 / Kuratiekirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob bei Frambach,= urkl. 1392 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob bei Greifenburg, = urkl. 1615 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob bei Wolfsberg, = Urkl. 1300(?) und 1459 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob im Lesachtal, = urkl. 1376 als Filialkirche / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob im Rosental,= urkl. 1136 als Kapelle / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob in der Wiegen, = urkl. 1202, Pfarrkirche bis 1604 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob ob Ferndorf, = urkl. 1406 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob ob Gurk, = urkl. 1169, Filialkirche bis 1787 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Veit an der Glan, = urkl. 1784 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Techendorf bei Seeboden, = ältester Bauteil 1600, urkl. 1658 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Tiffen, = urkl 1060 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Velden am Wörther See, = ältester Bauteil 1150, urkl 1784 / Filialkirche St Jakobus d. Ä.
Villach,= ältester Baubestand 1000, urkl 1136, 1235-1244 Bamberger Eigenkirche / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Völkermarkt; = urkl 1398 / Filialkirche St Jakobus d. Ä.



Jakobuskirchen in Bayern, Österreich, Südtirol, deutschsprachige Schweiz und Tschechien

Diese Datei „Jakobsstellen“ wurde erarbeitet und ergänzt vom Jahr 2003 bis zum Fr, 28.05.2010 © Maximilian Bogner

22

Niederösterreich
Aigen bei Raabs, = urkl 1372 / ab 1416 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Altmelon, = 1259 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Artstetten, bei St. Pölten, = urkl. 1385 als Burgkap. / Wallfahrtskirche und Pfarrkirche
Bischofstetten, _-- siehe Haag bei Bischofstetten
Bockfließ, = urkl. 1217 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Böheimkirchen, = urkl. 1045 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Brunn im Felde, = 1355 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Dürnkrut, = Ende 15. Jh. von Jakobus d. Ä.
Echsenbach, Urkl. 1175 od. 1296 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Eggendorf am Wald, = 13. Jh. / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Etsdorf, = urkl. 1230 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Falkenstein, = urkl. 1069, barocke Pfarrkirche
Floridsdorf, = vor 1800 als Kap / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Gaden, = urkl 1130, Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Greifenstein, = urkl. 1331Burgkapelle im 12. Jh als St. Bartholomäus und St. Zeno, neues Patrozinium St.

Jakob,./ Burgkapelle St. Jakobus d. Ä.
Guntramsdorf, = urkl. 1232 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1940
*Haag bei Bischofstetten, = ehemalige Filialkirche St. Jakobus d. Ä. bis 1683, heute Filialkirche St.. Agatha
Höhenberg, = urkl. 1332 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Hohenberg bei Weitra, = urkl. 1325 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Kaltenleutgeben, = urkl. 1130 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Kautzen, = urkl. 1332 / Pfarrkirche st. Jakobus d. Ä.
Kirchberg, = urkl. 1236 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. ä.
*Kirnberg bei Steyr, = urkl. 1371 als Kirche St. Jakobus d. Ä. / Pfarrkirche St. Josef
Kleinzwettl, = urkl. 1409 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Klosterneuburg, = urkl. 1261 / Kloster- und Stiftskirche St. Jakobus d. Ä.
Königstetten, = ältester Bauteil 1200 / Pfarrkiche St. Jakobus d. Ä.
Kürnberg, Gem. St. Peter in der Au = 11. Jh. / neue Pfarrkirche von 1858
Leitzersdorf, = ältester Bauteil 1200 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Lichtenegg, = urkl. 1282 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Lichtenwörth, = urkl. 1174 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Limberg, = urkl. 1140 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Marbach am Walde, = urkl. 1147(?) und 1338, Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Merkersdorf, = urkl. 1351 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Messern, = urkl. 1366 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Neupölla,= ältester Bauteil 1200, urkl. 1332 als Kap. / ab 1488 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Neustadtl, = urkl 1147 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Niederkreuzstetten, = urkl. 1335 / Pfarrkirche st. Jakobus d. Ä.
Nöchling, = urkl. 1160 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Oberwaltersdorf, = urkl. 1251 / Vikarie St. Jakobus d. Ä.
Ottenschlag, urkl 1296(?) und 1340 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Payerbach, = Urkl. 1412 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Pottendorf, = urkl. 1188 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Purkersdorf, = urkl 1354 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
*Raabs, = urkl. 1296, ehemalige Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Ratzenhofen, = geweiht 1311 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Regelsbrunn, = urkl. 1783 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Reidling, ältester Bauteil 1200 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. von 1803
Rossatz,= ältester Bauteil 1300, urkl. 1338 als Filialkirche / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob an der Hülben, = urkl. 1113 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
*Sankt Pölten, = urkl. 1188 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
*Schaubing bei Karlstetten, = urkl. 1369, bis 1710 Filialkirche St. Jakobus d. Ä./ Filialkirche St. Leonhard
Schwechat, = urkl 1360 als St. Jakobus d. J und St. Philippus / ab 1765 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Seefeld, = urkl. 1254 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Siebenlinden, = ältester Bauteil 1200, urkl. 1544 / ab 1783 Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
*Steizendorf, = Filialkirche St. Jakobus d. Ä. / Filialkirche St. Leopold
*Thail bei Gr.-Gerungs, = urkl 1480 / untergegangen Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Unterretzbach, = urkl 1279 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Viehofen, = urkl 1463 / Burgkap St. Jakobus d. Ä.
Vöslau, = urkl 1325 als Burgkap. / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
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Waldegg, = urkl 1136 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Weikersdorf, = urkl 1460 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Wien-Floridsdorf, = urkl 1155 / Kloster- und Stiftskirche St. Maria und St. Jakobus d. Ä.
Wien-Freiung, = urkundl. 1310 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Wien-Heiligenstadt, = ältester Bauteil 1200 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Wien-Penzing, = urkl. 1267 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Wiener-Neustadt, = urkl 1267 / Kloster- und Stiftskirche St. Jakobus d. Ä.
Windpassing, = ? / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Wolfstein, = urkl 1286 / Burgkap St. Jakobus d. Ä.
Wolfsthal, = urkl 1144 / Pfarrkirche St. Maria und Jakobus d. Ältere (Maria erst seit 1737)
Zeillern; = urkl 1260 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Steiermark
Arzberg, = 1242 / Pfarrkirche St. Jakobus d.Ä.
Edelsbach, = urkl. 1484 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Frauenburg, = 1250 / got Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Freiland, = urkl 1185, barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Friedberg, = urkl. 1252, got. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Geisthal, = urkl. 1245 ; got. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Graz, = urkl. 1330 / Kapelle St. Jakobus d. Ä.
Ilz, = 1600 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1910
Jakobersberg, = urkl. 1475 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Kaindorf, = urkl. 1313, Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Krieglach, = urkl. 1376 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Lassing, = ältester Bauteil 1150 / Pfarrkirche Jakobus d. Ä.
Leibnitz, = urkl. 1170 / Stadtpfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Leoben, = urkl. 1188, Filialkirche Jakobus d. Ä.
Mellach bei Fernitz, = ältester Bauteil 1200 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Nestelbach, = urkl. 1446 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Pichl ob Schladming, = urkl. 1258 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Sankt Jakob am Jakobsberg,
Sankt Jakob im Walde,
Sankt Jakob in der Breitenau, = ältester Bauteil: 1400, einstige Pfarrkirche bis 1760 / gotische Filialkirche St.

Jakobus d. Ä.
Soboth, = urkl. 1545 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Thal bei Graz, = urkl 1322 / barocke Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Turnau; = urkl 1387 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Vorarlberg
Bludesch, = urkl 842 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Fraxern, = urkl. 1502, Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Reuthe, = urkl. 1284 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Magdalena
Wart-Hochkrumbach= ältester Bauteil 1550 / ehem. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

DEUTSCHSPRACHIGE SCHWEIZ
Altdorf am Riedweg,
Altendorf: = neben der Pfrk. St. Michael ein Bildstock mit St. Jakobus
Amlikon, = barocke Kap. St. Jakobus
Baldegg, Kapelle St. Jost
Basel: = St. Jakobus in Basel
Bätterkinden,
Bern,
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Beurnevesin,
Bever = Reform. Kirche St. Jakobus im Engadin bei Samedan
Biessenhofen,
Blatten: = Wallfahrtskirche St. Jost
Bösegg-Willisau, Wallfahrtskap. St. Jakobus

Breil bzw Brigels, Jakobuskapelle im Vorderrheintal zwischen Ilanz und Disentis
Buchrain, Pfarrkirche St. Agatha und Jakobus
Bürglen,
Büron, Beinhauskapelle St. Jakob
Buttwil,
Cham,
Degersheim,
Dierikon, Kapelle Heilige Dreifaltigkeit und Jakobus
Dietwil,
*Emmetten,
Ennetmoos bei Stans, Pfrk. St. Jakobus
Ermensee, Kapelle St. Jakobus der Ältere
Eschenbach, Kirche St. Jakobus der Ältere
Eschenbach, Beinhauskapelle St. Jakobus
Escholzmatt, Kirche St. Jakobus der Ältere
Espen bei Engelberg,
Ettiswil, Sakramentskapelle mit Jakobus
Feusisberg,
Flums,
Fultigen,
Geiss, Pfarrkirche St. Jakobus der Ältere
Geiss, Pfarrei Geiss, Jakobuskapelle Seehof
Gettnau, Kapelle St. Nikolaus und Anna
Grächen, Pfarrkirche St. Jakobus, im Matter-Vispatal südlich von Visp im Vallis
Gontenschwil,
Großthai,
Gründel bei Ilggau,
Hergiswil bei Willisau, Kapelle Wissmatt
Höngen-Laupersdorf,
Huwil, Gemeinde Römerswil, Bildstock St. Jakobus
Isenthal,
Kaltenbrunnen, = barocke Kap. St. Jakobus
Kerns,
Laax, Kapelle St. Jakobus im Vorrrheintal zwischen Bonaduz und Ilanz
Littau, Pfarrkirche St. Theodul
Lommis, = reform. Dorfk. St. Jakobus
Luthern, Pfarrkirche St. Ulrich mit Jakobus
Luzern , Kirche St. Jakob an der Senti
Luzern, Peterskapelle
Luzern, Barfüsserkloster
Märstetten, = reform. Dorfk. St. Jakobus
Marbach, Pfarrkirche St. Nikolaus mit Jakobus
Menznau, Pfarrkirche Johannes der Täufer mit Jakobus
Merlischachen,
Misanenga, Kap St. Jakobus, im Vorderheintal zwischen Ilanz und Disentis
Mogeisberg,
Morgarten,
Morissen: PfrK St. Jakobus d. Ä im Glennertal (Südlich von Ilanz)
Morschach,
Mund,= Pfarrkirche St. Jakobus, im Vallis bei Visp
Neuhaus, = Kap. St. Jakobus
Neuheim,
Niedermuhren, = Kap. St. Jakobus
Niederwil,
Noreaz,
Oberarth,
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Oberbuchsiten,
Otten,
Pery,
Rain bei Hochdorf, Pfarrkirche St. Jakobus der Ältere
Rickenbach, Pfarrkirche St. Margaretha mit Jakobus
Risch,
*Roche: ehem. St. Jakobskapelle im Rhonetal im Vallis zwischen St. Maurice und Genfer See
Rodels, PfrK St. Jakobus und Christophorus im Hinterrheintal
Rueras , FK St. Jakobus und St. Christophorus im Vorderrheintal vor dem Oberalppass
Sankt Jakob bei Stans,
Samen,
Sattel,
*Scharans, ehemalige Jakobskapelle an der Albulastraße im Hinterrheintal
Siebnen: = Kap. St. Jost
Stans,
Schwyz,
Seelisberg bei Maria Sonnenberg,
Sempach bei Root, Schlachtkapelle St. Jakobus der Ältere
St. Niklaus-Gasenried, Kapelle St. Jakobus, im Matter-Vispatal südlich von Visp im Vallis
St. Niklaus-Schwindernen, Kapelle St. Jakobus, im Matter-Vispatal südlich von Visp im Vallis
St. Urban, Ehemaliges Zisterzienserkloster mit Jakobus
Steckborn,
Stein,
Steinach,
Steinen im Muotathal,
Steinerberg,
Sursee, Obere Beinhauskapelle St. Jakobus
Tafers, = Kap. St. Jakobus auf dem Friedhof mit der Bilderzählung des Hühnerwunders und im

Gemeindebereich Kap. St. Jost
Thun, = in der Burg am Thuner See
Uffikon, Pfarrkirche St. Jakobus der Ältere
Urswil, Kapelle Urswil
Wahlern, = Filiak. St. Maria Magdalena und St. Jakobus d. Ä.
Walchwil,
Walterswil,
Weggis, Beinhauskapelle St. Jakobus
Widnau, = barocke Pfarrkirche
Will: = Kap. St. Rochus
Willisau, Kapelle St. Jakobus auf Bösegg
Winikon, Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt Mit Jakobus
Zermatt-Findelen, Kap St. Jakobus
Zignau: FK St. Jakobus im Vorderrheintal zwischen Ilanz und Disentis
Zug,
Zürich: St. Jakobus an der Sihl.
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Südtirol mit Pfarrkirchen der Diözese Bozen-Brixen (Bolzano-Bressanone)
Gemäß der Pfarrkirchen der Diözese Bozen-Brixen und einiger Wanderkarten und einige Internetseiten von Gemeinden.

Abtei (Badia),, / Dekanat Badiatal / Abtei = 1300-1400 / , Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Leonhard
Aldein: (Aldino), Dekanat Neumarkt, = 1309 / Pfarrkirche zur Kreuzauffindung, zur hl. Helena und zum hl.

Jakobus Ä.
Arabba (=Buchenstein) /Provinz Belluno / Dekanat Cortina d’ Ampezzo / = urkl. 1454 / Pfarrkirche St. Jakobus

d. Ä.
*Auer / Dekanat ? / = abgebrochene Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Barbian (Barbiano), Dekanat Klausen, = Urkl. 1387 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Bozen-Gries: Bozen Stadtrand im Anfang des Talfertales / Dekanat Bozen / = 1200 / Kapelle St. Jakob, genannt

„St. Jakob am Sand“
Bozen-Oberau / Dekanat Bozen / = urkl. 1218(?) u.1237 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Campitello di Fassa / im Fassatal nahe dem Sellajoch = Pfarrkirche St. Philippus und St. Jakobus
Grissian / Dekanat? (zwischen Bozen und Meran im Etschtal) / = geweiht 1145, urkl. 1186 / Expositurkirche St.

Jakobus d. Ä. oberhalb des Ortes
Dietenheim (Teodone), Dekanat Bruneck, = urkl. 1342 / Pfarrkirche St. Jakob
Kastellaz-Tramin (Termeno), Dekanat Tramin, = Filialkirche St. Jakob in Kastellaz
Klausen: im Osten Schloss Fonteklaus = Rochuskapelle
Langfenn bei Mölten / Dekanat Bozen / = urkl. 1309, Filial- und Wallfahrtskirche St. Jakobus d. Ä.
Latzfons (Lazfons) Dekanat Klausen, = urkl. 1135, got Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Meransen (Maranza), Dekanat Rodeneck, = ältester Bauteil 1200 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Nasen, in der Gemeinde Percha (Perca), St. Jakobuskirche, Pfarrei Percha, Dekanat Bruneck, = urkl 1395 /

Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Natz (Naz), Dekanat Brixen, = Pfarrkirche Philippus und Jakobus
Niederolang / Dekanat Brixen / = urkl. 1474 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Onach (Onies), Dekanat Bruneck, = urkl. 1451 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä. von 1575
Pfatten (Vedana), Dekanat Leifers, = ältester Bauteil 1100 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä, wo nur der Turm

erhalten geblieben ist. Pfarrkirche Maria Magdalena
Rabland (Rabla), Dekanat Naturns, = urkl. 1513(?) und 1638 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Schluderns im Vintschgau, = gegr. 12. Jh. als St. Nikolaus / Schosskapelle St. Jakobus d. Ä. des Schlosses

Churburg
St. Andrä oberhalb Brixen (San Andrea sopra Bressanone), Dekanat Brixen, = Filialkirche St. Jakob am

Ploseberg (Monte Telegrafo)
St. Christina in Gröden (S. Cristina Valgardena) im Grödnertal, Dekanat Gröden, = Filialkirchlein St. Jakob / an

der Gebirgsstraße gelegen
S. Giacomo di Bolzano / Dekanat Leifers, = Pfarrkirche St. Jakob
St. Jakob bei Bozen = St. Jakob in der Au / Dekanat Leifers /Pfarrei St. Jakob bei Bozen / = urkl. 1242 /

Expositurkirche St. Jakobus d. Ä. = alte Pfarrkirche von St. Jakob bei Bozen und neue Pfarrkirche St.
Jakob

St. Jakob in Afers, Dekanat Brixen / Pfarrei Afers, = 15. Jh. / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Leonhard
St. Jakob in Ahrn (S. Giacomo in Valle Aurina) / Dekanat Taufers / an der Gebirgsstraße gelegen mit Rastort / =

Pfarrkirche St. Jakob
St. Jakob in Innerpfitsch (Vizze di Dentro) im Pfitschtal, Dekanat Sterzing, an der Gebirgsstraße gelegen mit

Rastort / = ältester Bauteil 1500 der Alten Kirche, neue neugot. Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
St. Jakob in der Mahr / Stadt Brixen / Dekanat Brixen / = urkl. 1173 und 1265 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
St. Jakob in Söles bei Glurns / Dekanat ?/ Gemeinde Mals im Etschtal, Vintschgau, an der Biegung von Süd

nach Ost. = ältester Bauteil 1200, Neubau 1700, ehemals mächtige dem Kloster Münster in Taufers
gehörende Filialkirche St. Jakobus d. Ä., an der Altstraße nach Agums, Stilfs und zum Wormser
Joch/Umbrailpass und weiter nach Bormio

St. Jakob bei Tramin / Dekanat Tramin / = ältester Bauteil 1100, urkl. 1214 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
St. Sigmund (S. Sigismondo), Dekanat Bruneck, = urkl. 1050(?) und 1363 / Pfarrkirche S. Sigmund und Apost.

Jakobus d. Ä.
St. Ulrich (Ortiesei) im Grödnertal, Dekanat Gröden, = Filialkirche St. Jakob / an der Gebirgsstraße gelegen
*Steinegg, Gemeinde Karneid (Collepietra) über dem Eisacktal = ehemalige Pfarrkirche St. Petrus und St.

Jakobus, dann Pfarrkiche St. Petrus, heute Pfarrkiche St. Petrus und Paulus.
Taisten, Gemeinde Welsberg (Tesido, Commune di Monguelfo), Dekanat Innichen, = urkl 1490 /

Friedhofskapelle St. Jakobus d. Ä.
Tierser Alpl / Dekantspfarrei Kastelruth = Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Thuins / Dekanat Sterzing (im Westen von Sterzing) = urkl 1511 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Tschövas (Cevas), Ort Laien, Dekanat Klausen, = urkl. 1465 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä. und St. Valentin
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Unterinn / Dekanat Bozen / zwischen Bozen und Oberbozen nahe der Seilbahn = urkl 1289, Filialkirche St.
Jakobus d. Ä. und St. Georg

Villnöß (Funes) im Vilnösstal, Dekanat Klausen, = ältester Bauteil 1200, urkl 1349 / Filialkirche St. Jakob am
Joch

Weißenbach (Rio Bianco) Dekanat Taufers, = urkl 1434 Kap / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.

Die meisten Kirchen sind im Buch von der Jakobsgemeinschaft Dompfarre St. Jakob Innsbruck im
Rahmen des Projektes „Lebende Steine“ unter dem Titel „Jakobskirchen und Jakobskapellen in
Nordtirol, Osttirol und Südtirol“ beschrieben.
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Jakobsstellen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart:

Pfarrei / Dekanat

Zimmern / Balingen
Laupertshausen / Biberach
Emerkingen / Ehingen
Hohenberg / Ellwangen
Brochenzell / Friedrichshafen
Winzingen / Geislingen (St. Rochus)
Künzelsau-Nagelsberg / Hohenlohe
Hohebach bei Künzelsau = 1238 / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Eberstal / Hohenlohe (St. Rochus)
Isny / Leutkirch
Tiefenbach / Neckarsulm
Ravensburg /Ravensburg (St. Jodok)
Dürrenwaldstetten / Riedlingen
Seebron / Rottenburg
Göllsdorf / Rottweil (Franz Xaver)
Herrenzimmern / Rottweil
Bargau / Schwäbisch Gmünd
Bubsheim / Spaichingen-Tuttlingen
Nendingen / Spaichingen-Tuttlingen
Leutenbach / Waiblingen
Bergatreute / Waldsee - oberes Aichtal
Eggmannsried / Waldsee - oberes Aichtal
Rötenbach / Waldsee - oberes Aichtal = ? /

Pfullendorf / Ulm, = Jakobskirche aus dem 12. Jh.
Lahr = urkl 1259 als Spitalkirche / Filialkirche Unsere Liebe Frau und St. Jakobus d. Ä.
Lauda = urkl. 1322 als Burgsiedlungskirche / Filialkirche St. Jakobus d. Ä.
Niederstetten = geweiht 1290 / Pfarrkirche einer Burgsiedlung St. Jakobus d. Ä.
Schainbach = geweiht 1405 / Pfarrkirche St. Jakobus d. Ä.
Urphar = 775(?), ältester Bauteil 900, Jakobswegkap.
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Jakobsstellen in Schlesien / Polen

Breslau: Jakobsdekantskirche im Stadtteil Psie Pole
Brozek: südlich von Warschau, nordöstl von Strzelin
Brzesko: östlich von Krakau, Pfarrkirche St. Jakobus
Dabrowa Zeilona: zwischen Tschenstochau und Kielce: PfrK St. Jakobus
Gieblo: Gemeinde Ogrodzieniec, östlich von Zawiercie: Jakobskirche aus 12. Jh.
Gieczno: in der Gemeinde Biala nördlich von Lodz / Lodsch, östlich von Ozorkow: PfrK St. Jakobus
Glowno: Südwestlich von Warschau nach Lowice an der Nationalstr 14, K St. Jakobus von 1420
Kzremienica /Czerniewice: 90 km südwestl. von Warschau an der E 67, PfrK St. Jakobus, jetzige Kirche von 1598
Krzepice: 30 km nordwestlich von Tschstochau, PfrK St. Jakobus, gegründet als Burgkirche 1364
Krosnowice /Rengersdorf: südlich von Klodzde / Glatz: urkl. 1326; K St. Jakobus
Leznica Wielka: Nordwestlich von Lodz / Losch, westlich von Ozorkow: PfrK St. Jakobus
Lubiaz: Nordwestlich von Breslau: Kirche St. Jakobus
Lubsza /Lubschau: in der Gemeinde Wozniki /Wolschnik, Zwischen Tschenstochau und Tarnowitz, PfrK St. Jk
Nysa / Neisse: südlich von Breslau, südwestlich von Oppeln
Miloslaw, Stadteil Zabyti: südöstlich von Posen, südlich von Gnesen
Malujowice: Südötlich von Breslau, westlich bi Brieg
Piekielnik: Südlich von Krakau, nahe der Landesgrenze bei Jablonka, Jakobkirche von 1749
Piotrkow Trybunalski : südlich von Lodz, südwestlich von Warschau, got. StadpfrK St. Jakobus
Prusice: nordwestlich von Trebnitz, Dekanatskirche St. Jakobus
Raciechowice: Südöstlich von Krakau bei Dobzyce (südöstlich davon) PfrK St. Jakobus, urkl. 1325
Razibroz / Ratibor: südlich von Oppeln, westlich von Kattowitz
Rzyki: Südöstlich von Andrichow am Ende eines Bergtales: PfrK St. Jakobus
Sandomierz: Südöstlich von Warschau, nordöstlich von Krakau: got. Dominikanerklosterkirche St. Jakobus
Sanka: in der Gemeinde Tenczynek, westlich von Krakau, PfrK St. Jakobus von 1325
Simoradz: bei Bielsko-Biala, westlich von Skoczow: PfrK St. Jakobus
Skaryszew: südlich von Radom: Pfarrkirche St. Jakobus
Skierniewice, Südwestlich von Warschau
Sobotka: südöstlich von Warschau. Mit ehem. Jakobshospiz und Jakobus im heutigen Gemeindewappen

und der Dekanatskirche St. Jakobus
Sosnicowice /Kieferstädtel:südwestlich von Gleiwitz, PfrK St. Jakobus, urkl 1447
Szczyrk Südlich von Bielsko-Biala: am Ende eines Bergtales PfrK St. Jakobus
Swierzie Gorne: nordöstlich von Radom an der Weichsel, Pfarrkiche St. Jakobus
Stanowiska: Zwischen Radom und Tschenstochau, südlich von Przedorz: Pfarrkirche St. Jakobus
Tuchow: südöstlich von Krakau, Pfarrkirche St. Jakobus
Wieclawice: Gemeinde Michalowice, im Norden von Krakau, Holzkirche St. Jakobus, urkl. 1340
Wieliczka: Vorort von Krakau, im Südosten der Stadt, PfrK St. Jakobus
Zarnowiec: Südwestlich von Tschenstochau, Nördlich von Krakau, PfrK St. Jakobus d. Ä. vom 14. Jh.
Zator – Palczowice: Zwischen Auschwitz und Krakau: PfrK St. Jakobus, urkl. 1325
Zduny: nordwestlich von Lowice: gotische Jakobskirche von 1369


